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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Jahr 2002 hat der Kreistag des Landkreises Würzburg den Beschluss gefasst, die Zuständigkeit für die Abfallentsorgung – wie in den anderen 
bayerischen Landkreisen seit Jahrzehnten üblich – auf die überörtliche Ebene zu verlagern. Eine zum Teil massive Ungleichheit bei den Abfallge-
bühren im Landkreis und die zunehmenden Anforderungen an eine ökologisch verantwortbare Abfallwirtschaft waren die wesentlichen Beweg-
gründe für diese Reform, die am 1.1.2004 – also vor genau zehn Jahren – in Kraft trat.

Seitdem ist viel passiert: 

• Die Biotonne wurde im Jahr 2004 landkreisweit eingeführt.
• Ebenfalls seit 2004 wird der Gelbe Sack jede zweite Woche abgeholt – bis dahin geschah dies nur einmal im Monat.
• Die Papiertonne erfreut sich seit dem Jahr 2007 großer Beliebtheit.
• Die „Wertstoffhoflandschaft“ hat sich verändert – neue bzw. sanierte Wertstoffhöfe mit moderner Ausstattung, geschultem Personal und lan-

gen Öffnungszeiten haben die veralteten Sammelstellen abgelöst.
• Die Sammlung von Elektro-Altgeräten musste aufgrund gesetzlicher Vorgaben neu geregelt werden. 
• Der Abfuhrbetrieb des team orange ist seit 2008 nicht nur für den nördlichen, sondern auch für den südlichen Landkreis zuständig.
• Dachflächen der Betriebsgebäude und ehemalige Deponien werden für Photovoltaikflächen genutzt.
• Mit der Aktion „putzmunter“ ermuntern wir jedes Frühjahr mehr als 1200 Helferinnen und Helfer, sich um die Sauberkeit unserer Landschaft 

zu kümmern. 
• Umweltpädagogik in Kindergarten und Grundschule wird groß geschrieben – jedes Jahr profitieren davon mehr als 1000 Kinder!

Die weitaus überdurchschnittliche Verwertungsquote im Landkreis Würzburg ist der Lohn dieser Bemühungen: Mit 81 % – nur 19 % der Abfälle 
müssen also verbrannt oder deponiert werden – liegen wir bayern- und bundesweit mit an der Spitze! 

Lohn der Bemühungen sind aber auch die sehr guten Ergebnisse unserer Kundenbefragungen (zuletzt im Frühjahr 2013): Sie sind mit unseren 
Beschäftigten und deren Leistungen – sei es im Abfuhrbetrieb, auf dem Wertstoffhof oder im KundenCenter – offenbar sehr zufrieden! 

Eines hat sich übrigens in all den Jahren nicht verändert: Die Abfallgebühren! Im Gegenteil: Im Jahr 2007 konnten die Gebühren sogar um 
durchschnittlich 7,5 % gesenkt werden.

Und dank Ihres umweltbewussten Verhaltens und einer wirtschaftlichen Betriebsführung im team orange können wir die Abfallgebühr auch die 
nächsten vier Jahre konstant halten! 

Die Abfall-Info-Broschüre gibt Ihnen eine Hilfestellung für einen sorgfältigen Umgang mit Abfällen. Sie enthält zahlreiche Kontaktadressen und 
gibt Erläuterungen zu den Abfallarten und deren Entsorgung. Freilich kann die Abfall-Info-Broschüre nicht jede Frage bis ins Detail beantworten. 
Hierfür stehen Ihnen aber die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des team orange gerne zur Verfügung. 

Veitshöchheim, im Dezember 2013

Eberhard Nuß 
Landrat des Landkreises Würzburg

Prof. Dr. Alexander Schraml 
Vorstand des Kommunalunternehmens 
des Landkreises Würzburg

Abfall-Info 2



[INHALTSVERZEICHNIS]

Kommunalunternehmen  ........................................................  4
team orange ...........................................................................  5
Wir sind für Sie da!  ................................................................  6
Rund um die Tonne  ................................................................  7
Richtig gut aufgestellt  ...........................................................  8
Abfuhr nach Regionen  ...........................................................  9
Gewerbeabfälle ......................................................................10
Abfallkalender  .......................................................................11
team-orange-App ...................................................................12
Gebühren  ...............................................................................14
Gebührenübersicht .................................................................15
Unser Engagement für die Umwelt  ........................................16

Die Abfallarten  
> Restmüll  .............................................................................19
> Bioabfall ..............................................................................20
> Altpapier ..............................................................................22
> Der Gelbe Sack  ...................................................................23
> Altkleider  ............................................................................24
> Altglas  ................................................................................25
> Altmetall  .............................................................................26
> Sperrmüll  ............................................................................28
> Elektro-Altgeräte  ................................................................29
> Grüngut  ..............................................................................30
> Altholz  ................................................................................31
> Bauschutt & Baustellenabfälle  ...........................................32
> Problemmüll  .......................................................................33

Tauschmarkt Mainfranken  .....................................................34
Die Entsorgungseinrichtungen  ...............................................38
Benutzungsordnung für Entsorgungseinrichtungen  ...............39
Das Bringsystem (Wertstoffhöfe) ............................................40
Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen  ......................42
Abfalltrennung lohnt sich!  .....................................................44
Abfall-ABC  .............................................................................45
Abfallberatung und Umwelterziehung  ...................................48
Gewinnspiel  ...........................................................................50

Inhalt

Abfall-Info 3



Abfallentsorgung
team orange – Abfallwirtschaftsbetrieb

Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, Tel. 0931 / 6156 400, info@team-orange.info

Nahverkehr
NWM – Nahverkehr Würzburg-Mainfranken GmbH

Theresienstraße 6-8, 97070 Würzburg, Tel. 09 31 / 4 52 80-0, post@nwm-info.de

VVM – Verkehrsunternehmens-Verbund Mainfranken GmbH
Friedrich-Spee-Straße 58-64, 97072 Würzburg, Tel. 09 31 / 36-886 886, mail@vvm-info.de

Außenstelle Schulwegskostenfreiheit
Theresienstraße 6-8, 97070 Würzburg, Tel. 09 31 / 4 52 80-16 (Landkreis), -18 (Stadt)

Dienstleistung
ProCura DienstleistungsGmbH

Zeppelinstraße 67, 97074 Würzburg, Tel. 09 31 / 8 04 42-11, info@procura-wue.de

Immobilien KU GmbH
Zeppelinstraße 67, 97074 Würzburg, Tel. 09 31 / 8 04 42-0, info@kommunalunternehmen.de

Gesundheit
Main-Klinik Ochsenfurt gGmbH und Praxis am Greinberg

Am Greinberg 25, 97199 Ochsenfurt, Tel. 0 93 31 / 9 08-0, info@main-klinik.de

Altenhilfe & Pflegeberatung
Senioreneinrichtungen des Landkreises Würzburg gGmbH

Zeppelinstraße 67, 97074 Würzburg, Tel. 09 31 / 80 09-0, kontakt@senioreneinrichtungen.info

Pflegeberatung für die Region Würzburg
Zeppelinstraße 67, 97074 Würzburg, Tel. 08 00 / 0 00 10 27, pflegeberatung@kommunalunternehmen.de

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg

Tel. 09 31 / 8 04 42-0
info@kommunalunternehmen.de
www.kommunalunternehmen.de
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Das team orange
Ihr Abfall – Unsere Aufgabe.  
Nach diesem Leitspruch kümmern wir uns seit 2004 um Ihren Abfall. 

Team
In Verwaltung, Abfuhrbetrieb und Entsorgungseinrichtungen  
sind beim team orange rund 110 Mitarbeiter be schäftigt. 

Einrichtungen:
• Betriebssitz mit Abfuhrbetrieb, Verwaltung und KundenCenter  

in Veitshöchheim
• 14 Wertstoffhöfe
• 5 Grüngutsammelstellen
• Kompostieranlagen in Oberpleichfeld und Reichenberg
• Bauschuttdeponie in Kirchheim
• Sickerwasserreinigungsanlage in Uettingen
• Tonnenlager in Würzburg-Unterdürrbach

Fuhrpark:
• 15 Müllfahrzeuge
• 3 Containerfahrzeuge
• 2 Fahrzeuge für Sperrmüll und Grüngut
• 2 Kleintransporter für Serviceleistung Tonnentausch
• 1 Fahrzeug zur Sickerwasserentsorgung
• 1 mobile Tonnenwaschanlage

Aufgaben als öffentlich-rechtlicher  
Entsorgungsträger: 
• Restmüll- und Bioabfuhr
• Änderung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen mit Tonnentausch
• Kalkulation der Abfallgebühren und Gebührenveranlagung
• Abfallberatung und Umwelterziehung
• Service auf Abruf für Sperrmüll, Elektro-Altgeräte und Grüngut
• Betrieb der Wertstoffhöfe, Grüngutsammelstellen und der Bauschutt-

deponie
• Abstimmung der Papier-Abfuhr
• Abstimmung der Abfuhr von Verkaufsverpackungen und Leerung der 

Behälterglascontainer
• Entsorgung von Sperrmüll, Altholz, Grüngut, sonstiger Baustellen-

abfälle, Altmetall, Elektro-Altgeräten, Problemmüll sowie Bauschutt 
und Erdaushub

• Deponienachsorge

Qualität
Regelmäßig unterwerfen wir uns unabhängigen Audits und Zertifizierun-
gen. Damit sichern wir unseren Kunden und Partnern höchste Qualitäts-
standards bei unseren Dienstleistungen. 

Dass wir hier mit der Zeit gehen, beweist unsere regelmäßige Re-Zertifi-
zierung zum Entsorgungsfachbetrieb seit dem Jahr 1998.

Gemeinsam mit unseren Partnern stehen wir für eine landkreisweit einheitliche und qualitativ hochwertige 

Abfallentsorgung. Unser Ziel ist, die Entsorgungsmöglichkeiten für unsere Kunden möglichst komfortabel und 

trotzdem kostengünstig auszugestalten. 
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Dort erhalten Sie neben einer persönlichen Beratung auch:

- Alle Antragsformulare
- Restmüll- und Bioabfallsäcke
- Abfalltonnen (bei Selbstabholung)
- Gelbe Säcke
- u.v.m.

Telefonisch erreichen Sie uns während der oben genannten  
Öffnungs zeiten zum Ortstarif unter 0931 / 6156 400.  
Faxnachrichten können Sie ebenfalls an diese Nummer senden.

Wir sind für Sie da!
Modern. Kundenfreundlich. Unkompliziert.

Gemäß unserem Leitbild streben wir jederzeit nach einer hohen Kundenzufriedenheit.  

Unser KundenCenter am Betriebssitz (Am Güßgraben 9, Veitshöchheim) steht Ihnen deshalb  

montags bis donnerstags von 8 bis 16 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr mit Rat und Tat zur Verfügung. 

Als kompetenter Ansprechpartner stehen wir Ihnen aber nicht nur per-
sönlich, sondern auch rund um die Uhr im Internet zur Ver fügung.  
Entdecken Sie unser vielfältiges Angebot unter  
www.team-orange.info:

- Alle 52 Abfallkalender bequem zum Download
- Standorte und Öffnungszeiten aller Wertstoffhöfe
- Umfangreiches Abfall-ABC
- Alle Formulare
- Abfallgebühren im Überblick
- Aktuelle Veröffentlichungen und Presseberichte

Herausgeber:  team orange 
Das Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg 
Abfallwirtschaftsbetrieb 
Am Güßgraben 9 
97209 Veitshöchheim 
Telefon & Fax: 0931 / 6156 400 
E-Mail: info@team-orange.info 
Internet: www.team-orange.info

  Alle Rechte vorbehalten.

Vorstand:   Prof. Dr. Alexander Schraml

Redaktion:   Alexander Pfenning,  
Julia Pfenning

Layout:   Agentur Hummel + Lang,  
Würzburg 
www.hummel-lang.de

Fotos:   team orange,  
Digital Foto Jochen Schreiner, 
ehlers-media.com, fotolia.de und 
abfallberatung-unterfranken.de

Druck:   Vogel Druck und Medienservice, 
Höchberg

Gedruckt auf umweltfreundlichem, chlorfrei 
gebleichtem Papier.

Auflage:  87.000 Exemplare

Impressum
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Rund um die Tonne
An- und Abmeldungen sowie Änderungen bei Ihren Abfallbehältern

Anmeldung. Abmeldung. Änderung.
Grundsätzlich müssen alle Meldungen (z. B. auch Änderungen der 
im Haushalt gemeldeten Personenzahl) schriftlich vom Eigentümer 
mit einem Erfassungsformular bei uns angezeigt werden. 

Erfassungsformulare sind erhältlich

• bei jeder Gemeindeverwaltung

• im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstr. 15 sowie in der Außen-
stelle Ochsenfurt, Kellereistr. 11

• beim team orange in Veitshöchheim, Am Güßgraben 9 oder

• im Internet unter www.team-orange.info/formulare.html

Stichtag ist immer der 15. eines Monats!
 
Nach Eingang der Anmeldung bzw. Änderung stellen wir alle 
Abfallbehälter als Leihgefäße ohne Zusatzgebühr zur Verfügung. 
Die Tonnen sind mit einer Dauergebührenmarke versehen, durch 
die jeder Behälter eindeutig zuordenbar ist. Die Auslieferung  
„bis vor die Haustür“ erfolgt in den beiden letzten Wochen des 
aktuellen Monats. 

Wir bitten um Verständnis, dass rückwirkende Änderungen  
leider nicht möglich sind. Erhalten wir Meldungen bis zum 
15. eines Monats, können wir alle Änderungen bis zum 1. des  
Folgemonats pünktlich erledigen. 

Beschädigte Tonnen melden Sie uns bitte ebenfalls über das 
Er fassungsformular. Vermerken Sie hierbei den Grund für den 
Tonnen tausch sowie die Ursache der Beschädigung. Der Aus-
tausch erfolgt ebenso schnell und kostenlos.

Ein Abfallbehälter. Mehrere Haushalte.
Jedes zu Wohn-, Gewerbe- oder anderweitigen Zwecken genutzte 
Grundstück benötigt grundsätzlich eine eigene Restmülltonne. Es 
besteht jedoch die Möglichkeit, mit einem unmittelbar angrenzen-
den Nachbarn eine Tonnengemeinschaft zu bilden. 

Diese muss von beiden Grundstückseigentümern gemeinsam 
beantragt werden. Vorher müssen sich die Beteiligten einigen, 
wer Gebührenschuldner und damit Ansprechpartner fürs team 
orange ist.

Auch für die Tonnengemeinschaft gilt das Mindesrestmüllvolumen 
von 15 Litern je Bewohner.

Erfassungsformulare sind an den üblichen Stellen (siehe linke 
Spalte) erhältlich.
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Häufig bemerken die Männer in Orange, dass das Prinzip „Tonne an Tonne“ nicht überall im Landkreis praktiziert wird. 

Tonnen stehen dann oft förmlich kreuz und quer am Straßenrand, was die Leerung erschwert und verzögert. 

Richtig gut aufgestellt 
Tonnen bereitstellen ist ganz einfach

Machen Sie mit und leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Ver-
ringerung von Schadstoff- und Lärmbelästigungen. Immerhin geht  
es um rund 95.500 Restmüll- und Biotonnen im ganzen Landkreis. 

Was Sie außerdem noch wissen sollten:
• Der Deckel Ihres Abfallbehälters muss geschlossen sein (Abfälle, die 

neben oder auf den Tonnen stehen, dürfen die Männer in Orange 
nicht mitnehmen!).

• Bei nicht oder nur äußerst schwer anfahrbaren Grundstücken brin-
gen Sie Ihre Tonnen bitte zur nächsten anfahrbaren öffentlichen 
Verkehrsfläche. Gleiches gilt bei Baumaßnahmen oder Straßen-
sperrungen. 

• Ihre Tonne muss richtig befüllt sein. Infos hierzu erhalten Sie ab 
Seite 19. 

• Abfälle dürfen weder vorgepresst, noch in die Abfallbehälter einge-
stampft werden. 

• Mülltonnen sind Leihgefäße und dürfen deshalb nicht manipuliert 
werden! 

• Das Müllauto braucht eine Durchfahrtshöhe von 4,50 m und eine 
Durchfahrtsbreite von mindestens 3,55 m.

Und im Winter?
Wenn es im Winter schneit oder friert, haben auch die Männer in 
Orange keinen einfachen Job. Zur eisigen Kälte kommt durch rutschige 
Fahrbahnen und schlechte Sicht häufig auch ein erhöhtes Unfallrisiko. 
Zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer müssen dann vor Ort Einzelfall-
entscheidungen über die Anfahrbarkeit von Straßen und die damit ver-
bundene Leerung getroffen werden.

Sie können jedoch selbst entscheidend zur Leerung Ihrer Abfall-
behälter beitragen:

• Bringen Sie Ihre Behältnisse zur nächsten Straße, die geräumt oder 
gestreut ist.

• Sorgen Sie dafür, dass Tonnen und Säcke nicht hinter Schnee-
anhäufungen bereit stehen.

• Senken Sie die Rutschgefahr durch richtiges Räumen und Streuen 
vor Ihrem Grundstück.

Konnten Restmüll- oder Biotonnen – trotz aller Bemühungen – nicht 
geleert werden, dürfen Sie Mehrmengen bei der nächsten Leerung 
bereitstellen. Bitte nutzen Sie hierfür Papiersäcke für die Bereitstellung 
Ihres Bioabfalls bzw. sonstige Abfallsäcke zur Entsorgung Ihres Rest-
mülls.

Für die Leerung der Blauen Tonnen ist die SERO Verwertungs-GmbH 
aus Gemünden zuständig. Bei Anruf unter Tel. 0 93 51/47 52 erfahren 
Sie direkt, ob und wann die Abholung erfolgt. Die Abholung der Gel-
ben Säcke erfolgt durch die Entsorgungswirtschaft Sonneberg GmbH. 
Infos zur Abfuhr erhalten Sie direkt unter Tel. 08 00/5 333 888.

Bitte beachten Sie daneben auch die Veröffentlichungen in der Tages-
presse oder der team-orange-App. Wir danken für Ihr Verständnis.

Bitte beachten Sie folgendes:

• Optimal ist es, wenn alle Mülltonnen ab 6 Uhr auf einer Straßenseite und direkt neben-
einander oder zumindest gegenüber (z. B. Hausnummern 1 und 2 auf gleicher Höhe) stehen. 

• Die Restmüll- und Biotonnen immer mit dem Griff zu Straße stellen! 

• Die Blauen Papiertonnen müssen genau andersherum – also mit dem Griff Richtung Grund-
stück – bereitgestellt werden. 
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Abfuhr nach Regionen
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Reichenberg
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Zeubelried
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Sulzdorf
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Giebelstadt

Tückelhausen
Hohestadt

Acholshausen
HerchsheimAllersheim

Gützingen

Höttingen

Gaurettersheim
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Oesfeld

Tiefenthal

Stalldorf

Strüth

Röttingen

Tauberrettersheim Klingen
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Aufstetten
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Baldersheim
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Gelchsheim
Oellingen
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Sonderhofen
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Ochsenfurt
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Würzburg

Mit Beginn des Jahres 2012 haben wir aus ökologischen 
und wirtschaftlichen Gründen unsere Tourenplanung ange-
passt. Der bis dahin herrschende „Flickerlteppich“ wich 
einem ausgeklügelten Entsorgungsplan, bei dem die Abfall-
behälter nach Regionen geleert werden. 

Durch die Unterteilung in einzelne Abfuhrregionen kann 
flexibler auf Arbeitsspitzen reagiert und die Fahrzeuge 
noch besser ausgelastet werden. Personal und Fuhrpark 
wirken so optimal zusammen und können effizient einge-
setzt werden. Das spart Geld und hilft dabei, die Abfall-
gebühren trotz steigender Energie- und Personalkosten 
weiterhin konstant niedrig zu halten.

> Montag

> Dienstag

> Mittwoch

> Donnerstag

> Freitag

Abfall-Info 9



VERWERTUNG BESEITIGUNG

Rest- 
abfall

Papier/
Pappe

Glas Kunst-
stoffe

Metalle Bio-
abfälle

Gewerbeabfälle
Abfalltrennung und Umweltschutz für Betriebe

Für alle Betriebe des Handwerks, der Industrie, des Handels 

und des Dienstleistungsgewerbes gilt die Gewerbeabfall-

verordnung. Die gleichen Regelungen gelten für alle Grund-

stücke, die freiberuflich oder durch öffentliche Einrichtungen 

genutzt werden. 

Handwerk, Industrie, Handel und Dienst-
leistungsgewerbe
Jeder Betrieb ist laut Gewerbeabfallverordnung verpflichtet, die Fraktio-
nen Pappe/Papier, Glas, Kunststoffe, Metalle sowie biologisch abbaubare 
Abfälle separat zu erfassen und einer geeigneten Verwertung zuzufüh-
ren. Mit der Entsorgung der Abfälle können private Entsorger oder das 
team orange beauftragt werden.

Nicht verwertbare Abfälle (Restmüll) müssen über ausreichend große, 
ggf. zusätzliche, Restmüllbehälter gesammelt und beseitigt werden.  
Die Beseitigung übernimmt ausschließlich das team orange. Jeder 
Grundstückseigentümer ist deshalb verpflichtet, uns über Art und 
Umfang seiner Restmüllentsorgung zu informieren.

Gemischte Nutzung von Grundstücken
Bei gemischt genutzten Objekten, die neben der Wohnnutzung auch 
Gewerbezwecken dienen, ist neben der Mindestmenge pro gemel deter 
Person ein Mindestvolumen von 15 Litern für das Gewerbe vorzu-
halten. Wir prüfen im Einzelfall, in welcher Höhe das Restmüllvolumen 
erhöht werden muss und ob die vorhandene Restmülltonne bereits 
ausreichend ist.

Küchen- und Speiseabfälle
Küchen- und Speiseabfälle aus Gaststätten, Kantinen, Imbissbuden, 
Catering-Betrieben etc. werden nicht vom team orange entsorgt. Bitte 
wenden Sie sich hierzu an private Entsorgungsbetriebe. 

Haben Sie Fragen?

Unser KundenCenter ist gerne für Sie da! 
Telefon: 0931 / 6156 400 oder gewerbe@team-orange.info
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Der Abfallkalender 
Einfach. Übersichtlich. Zuverlässig.

Was steht im Abfallkalender?
Neben den Kontaktdaten der beteiligten Entsorgungsunternehmen 
enthält jeder Abfallkalender alle Abfuhrtermine der Restmüll- und Bio-
tonne, der Blauen Papiertonne und des Gelben Sackes. Außerdem sind 
die Termine der Problemmüllsammlung ebenso wie die Abholmonate 
für Grüngut auf Abruf enthalten. 

Der Kalender informiert außerdem über die Öffnungszeiten des 
nächstgelegenen Wertstoffhofs und erinnert an die Zahlung der 
Abfallgebühr sowie an die putz-munter-Sammelwoche.

Wo gibt´s den Kalender?
Abfallkalender finden Sie jedes Jahr in der Dezemberausgabe Ihres 
Gemeindemitteilungsblattes. Daneben stehen weitere Ausgabestellen 
zur Verfügung:

• Download unter www.team-orange.info/abfallkalender.html
• Wertstoffhöfe
• Gemeindeverwaltungen
• Landratsamt Würzburg und Ochsenfurt
• KundenCenter des team orange (Veitshöchheim)

Was bedeuten die Eintragungen?
Restmüll  =  Leerung der Restmülltonnen und  

Sammlung von Restmüllsäcken
Bioabfall  =  Leerung der Biotonnen und Sammlung  

von Bioabfallsäcken
LVP  =  Sammlung von Gelben Säcken  

(Leicht verpackungen)
Papier  =  Leerung der Papiertonnen
Problemmüll =  Problemmüllsammlung am nächst  

gelegenen Wertstoffhof

Besonderheiten
Manchmal kommt es vor, dass z. B. wegen eines Feiertags, vom übli-
chen Leerungsrhythmus abgewichen werden muss. Das Müllauto 
kommt dann an einem anderen Tag vorbei. Entsprechende Änderun-

gen sind im Kalender mit einem Ausrufezeichen  gekennzeichnet.

team orange
Am Güßgraben 9
97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 09 31-615 64 00info@team-orange.infowww.team-orange.info

Gelber Sack
Bei allen Fragen rund um den Gelben Sack wenden Sie sich bitte direkt an:

Entsorgungswirtschaft Sonneberg GmbH
Am Rohof 2
96524 Heubisch
Service-Hotline (Gelber Sack) 08 00 - 5 333 888wuerzburg@ews-entsorgung.de

Blaue PapiertonneBei Fragen rund um die Leerung der Blauen Papiertonne wenden Sie sich bitte direkt an:SERO Verwertungs-GmbHWeißensteinstr. 32-3497737 GemündenService-Hotline (Papier) 0 93 51-47 52
info@sero-gemuenden.deAn- und Abmeldungen der Tonnen erledigt weiterhindas team orange (s. o.).
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Am 15.2. ist die Zahlungder jährlichen Abfallgebühr fällig. Sie er halten KEINEN neuen Gebührenbescheid!
 = Termin, bei dem vom üblichen Wochentag abgewichen werden muss (z. B. wegen eines Feiertages). Wegen etwaiger kurzfristiger Änderungen beachten Sie bitte die örtliche Presse.

Bitte stellen Sie Ihre Abfallgefäße ab 6 Uhr an der nächsten anfahrbaren Straße bereit!

Nie mehr Abfuhrtermine verpassen mit der neuen team-orange-APP!Einfach Code einscannen oderwww.team-orange.info/app.html

Kennen Sie schon den Ort,an dem Lieblingsstücke eine zweite Chance erhalten? www.tauschmarkt-mainfranken.de
NEU: Grüngut auf Abruf von März bis April 2014 (Bitte schriftlich beauftragen!)

: Der Frühjahrsputz im Landkreis Würzburg vom 14. bis 22. März 2014. 
Anmeldung und Infos unter www.team-orange.info

Am 15.2. ist die Zahlungder jährlichen Abfallgebühr fällig. Sie er halten KEINEN neuen Gebührenbescheid!

Januar Februar März April Mai Juni

1 Mi Neujahr
1 Sa

1 Sa
1 Di

1 Do Mai-Feiertag
1 So

2 Do
2 So

2 So
2 Mi

2 Fr
2 Mo

3 Fr
3 Mo

3 Mo
3 Do

3 Sa
3 Di

4 Sa
4 Di

4 Di Fastnacht
4 Fr

4 So
4 Mi

5 So
5 Mi

5 Mi
5 Sa

5 Mo
5 Do

6 Mo Heilige Drei Könige 6 Do
6 Do

6 So
6 Di

6 Fr

7 Di
7 Fr

7 Fr
7 Mo

7 Mi
7 Sa

8 Mi
8 Sa

8 Sa
8 Di

8 Do
8 So Pfingstsonntag

9 Do
9 So

9 So
9 Mi

9 Fr
9 Mo Pfingstmontag

10 Fr
10 Mo

10 Mo
10 Do

10 Sa
10 Di

11 Sa
11 Di

11 Di
11 Fr

11 So
11 Mi

12 So
12 Mi

12 Mi
12 Sa

12 Mo
12 Do

13 Mo
13 Do

13 Do
13 So

13 Di
13 Fr

14 Di
14 Fr

14 Fr
14 Mo

14 Mi
14 Sa

15 Mi
15 Sa

15 Sa
15 Di

15 Do
15 So

16 Do
16 So

16 So
16 Mi

16 Fr
16 Mo

17 Fr
17 Mo

17 Mo
17 Do

17 Sa
17 Di

18 Sa
18 Di

18 Di
18 Fr Karfreitag

18 So
18 Mi

19 So
19 Mi

19 Mi
19 Sa

19 Mo
19 Do Fronleichnam

20 Mo
20 Do

20 Do
20 So Ostersonntag

20 Di
20 Fr

21 Di
21 Fr

21 Fr
21 Mo Ostermontag

21 Mi
21 Sa

22 Mi
22 Sa

22 Sa
22 Di

22 Do
22 So

23 Do
23 So

23 So
23 Mi

23 Fr
23 Mo

24 Fr
24 Mo

24 Mo
24 Do

24 Sa
24 Di

25 Sa
25 Di

25 Di
25 Fr

25 So
25 Mi

26 So
26 Mi

26 Mi
26 Sa

26 Mo
26 Do

27 Mo
27 Do

27 Do
27 So

27 Di
27 Fr

28 Di
28 Fr

28 Fr
28 Mo

28 Mi
28 Sa

29 Mi

29 Sa
29 Di

29 Do Christi Himmelfahrt 29 So

30 Do

30 So
30 Mi

30 Fr
30 Mo

31 Fr

31 Mo  

31 Sa

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

DiDiDi
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Restmüll = Leerung d. Restmülltonnen und -container sowie Sammlung von Restmüllsäcken

Bioabfall = Leerung d. Biotonnen und -container sowie Sammlung von Bioabfallsäcken

LVP = Sammlung der gelben Säcke (Leichtverpackungen)
Papier1 = Leerung d. Papiertonnen rechts des Mains, Kleinochsenfurt
Papier2 = Leerung d. Papiertonnen links des Mains, inkl. Altstadt
Papier3 = Leerung d. Papiertonnen in Erlach, Hopferstadt und Zeubelried
Papier4 = Leerung d. Papiertonnen in Darstadt, Goßmannsdorf, Hohestadt, Kaltenhof und Tückelhausen

Problemmüll = 13–16 Uhr Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof  21 (Ochsenfurt)

Nächster Wertstoffhof: Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21, 97199 Ochsenfurt,
Öffnungszeiten: Di 8–12 Uhr, Do 14–18 Uhr, Fr 13–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr.
Weitere Infos zu Öffnungszeiten und Annahmekriterien in Ihrer Abfall-
Info, der team-orange-App oder unter www.team-orange.info.

Abfallkalender 2014 der Stadt Ochsenfurt 
mit den Ortsteilen Darstadt, Erlach, Goßmannsdorf, Hohestadt, Hopferstadt,

Kleinochsenfurt, Tückelhausen und Zeubelried

LVP 

Bioabfall 

Papier1 
Papier2 
Papier3 
Papier4 
Restmüll 

LVP

Bioabfall

Restmüll

LVP

Bioabfall

Papier1
Papier2
Papier3
Papier4
Restmüll

LVP

Bioabfall

Restmüll

LVP

Bioabfall

Papier1
            Papier2
Papier3
Papier4
Restmüll

LVP

Bioabfall/Problemmüll

Restmüll

LVP

Bioabfall

Restmüll

Papier1
Papier2
LVP/Papier3
Papier4
Bioabfall

Restmüll 

LVP 

Bioabfall 

Restmüll 

Papier1
Papier2
LVP/Papier3
Papier4
Bioabfall

Restmüll

LVP

Bioabfall

Restmüll 

Papier1
Papier2
LVP/Papier3
Papier4
Bioabfall

Restmüll 

LVP

Bioabfall 

Restmüll/Problemmüll
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Besonderheiten:
• individuellen Erinnerungszeitpunkt festlegen  

(z. B. zwei Tage vorher, am Tag der Abholung)

• Abfallarten filtern (z. B. nur an Restmüll- und Biotonnen- 
abfuhr erinnern lassen)

• beliebig viele Standorte auswählen (ideal für Hausmeister  
oder Hausverwaltungen)

• Hinterlegung eigener Termine (z. B. individueller Sperrmülltermin)

• optionale Kalenderansicht

• Synchronisation mit dem lokalen Kalender (nur iOS)

• Erinnerungen zusätzlich auch per E-Mail oder SMS möglich

• individueller Erinnerungssound

Nie mehr Abfuhrtermine verpassen ...
... mit der team-orange-App

Ab sofort gibt es für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Würzburg die team-orange-App.  

Damit verpassen Sie keinen Abfalltermin mehr und werden über Ihr Smartphone pünktlich und zuverlässig  

an die Bereitstellung von Restmülltonne & Co. erinnert. 

Die kostenlose App ist erhältlich für iOS (iPhone, iPod, iPad), Android und WindowsPhone (Version 8 und 7.5).

Zusatzfunktionen:
• zeitnahe Bereitstellung wichtiger Zusatzinfos (z. B. Störungen  

bei der Abfuhr) über Push-Nachrichten direkt aufs Smartphone

• das Abfall-ABC jederzeit mobil zur Hand

• sämtliche Standorte, Öffnungszeiten und Annahmemengen von  
Wertstoffhöfen, Kompostieranlagen und Grüngutsammelstellen  
(inkl. Navigationsfunktion)

• interaktive Informationen zu Behältergrößen und Abfallgebühren-
rechner

• neueste Nachrichten aus der Abfallwirtschaft

• Tipps und Hinweise rund um die Müllabfuhr

Download from
Windows Phone Store

Download from
Windows Phone Store

Download from
Windows Phone Store

Download from
Windows Phone Store

Download from
Windows Phone Store

Download from
Windows Phone Store

Bereits mehr  
als 4.000  

begeisterte  
Nutzer!
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Und so einfach funktioniert´s:

Die team-orange-App kann kostenlos im Apple AppStore, 
bei GooglePlay oder im WindowsPhone Anwendungen  
+ Spiele Store herunter geladen werden. 

Danach:
• kostenlos anmelden (einmal registrieren und auf beliebig  

vielen Endgeräten gleichzeitig nutzen)
• Gemeinde und ggf. Ortsteil auswählen
• Abfallfilter (für die Abfallarten, an die erinnert werden  

soll) einstellen
• Fertig!

Noch mehr Infos und die Links zum Download  
gibt es unter www.team-orange.info/app.html.

Nehmen Sie an unserem Gewinnspiel auf Seite 50 teil  
und gewinnen Sie ein Samsung Galaxy Tab 3!
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Ein Gebührenbescheid, der auf Dauer gilt!
Zur Abrechnung der Abfallgebühren nutzen wir den sog. „Dauergebüh-
renbescheid“. Das bedeutet, dass jeder Bescheid so lange gültig ist, bis 
sich Änderungen ergeben. 

Wer ist Gebührenpflichtiger?
Unser Ansprechpartner ist immer der Grundstücks- oder Wohnungs-
eigentümer; mehrere Eigentümer haften gesamtschuldnerisch.  
Als Mieter wenden Sie sich bei Änderungswünschen bitte stets an  
Ihren Vermieter.

Wann sind die Gebühren fällig?
Die Gebühren für die Abfallentsorgung sind einmal jährlich zum  
15. Februar fällig. Sofern Sie uns eine Einzugsermächtigung bzw. ein 
SEPA-Mandat erteilt haben, müssen Sie sich um nichts weiter kümmern.

Unsere Bankverbindung / Gläubiger-ID 
Abfallgebühren können Sie gerne auch separat auf unser  
Konto bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg  
(IBAN BYLADEM1SWU, BIC DE05790500000043866458) überweisen. 
Unsere Gläubiger-Identifikations-Nr. lautet: DE05TO100000004535.  
Bitte geben Sie auf der Überweisung unbedingt die Gebührenbescheid-
nummer Ihres zuletzt erhaltenen Dauergebührenbescheides an. 

Gebühren
Ganz einfach: All-Inclusive

Die jährliche Abfallgebühr orientiert sich an der Größe der Restmülltonne. Deren Volumen kann unter Beachtung des Mindest-

restmüllvolumens (15 Liter je Einwohner bei zweiwöchentlicher Leerung) frei gewählt werden. Änderungen sind jederzeit mög-

lich und können jeweils bis zur Monatsmitte (Stichtag: 15.) bei uns in Auftrag gegeben werden.

Unsere „All-Inclusive-Gebühr“ schließt eine Vielzahl an Entsorgungs-
leistungen ein und führt im Normalfall dazu, dass ein Haushalt keine 
Zusatzgebühren mehr zahlen muss. Inklusive sind z. B. die Nutzung der 
Biotonne, die Problemmüll- und Grüngutentsorgung sowie fast alle Leis-
tungen auf den Wertstoffhöfen (Sperrmüll, Altholz, Altmetall, Elektro-
Altgeräte, Altglas, etc.). 
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Gebührenübersicht
Stand: 01.01.2014

 
 

Gefäßgrößen und jährliche Abfallgebühren

Restmüllbehälter in Litern zulässige Personenzahl jährliche Abfallgebühr Biotonne Papiertonne

60 bis zu 4 159 € 120 l 240 l

90 bis zu 6 202 € bis zu 240 l 240 l

120 bis zu 8 245 € bis zu 240 l 240 l

240 bis zu 16 414 € bis zu 240 l 240 l

1.100 1.752 € bis zu 1.100 l bis zu 1.100 l

Die Mitnutzung der braunen Biotonne und der Blauen Papiertonne ist bis zu den genannten Größen inklusive.  
Bei zusätzlicher gewerblicher Nutzung erhöht sich die individuell benötigte Größe des Restmüllbehälters.

Weitere Leistungen & Gebühren
(soweit Mengenbegrenzungen vorliegen, gelten diese pro Anlieferer und Tag)

Restmüll (zusätzlich)
Entsorgung über Restmüllsäcke (Müllabfuhr) 70-Liter-Sack 5 € 

Entsorgung von Kleinmengen über Wertstoffhöfe 5 € je angefangene 70 Liter

Bioabfall (zusätzlich)
Entsorgung über Bioabfallsäcke (Müllabfuhr) 100-Liter-Sack 3 €

Zusatzbehälter (jährlich) 120 Liter 50 €

Grüngut

Entsorgung auf Wertstoffhof bis 500 Liter inklusive

Entsorgung auf dafür vorgesehenen Einrichtungen bis 5 Kubikmeter inklusive

Abholung durch das team orange (Frühjahr/Herbst) bis 5 Kubikmeter inklusive

Altpapier Entsorgung über Wertstoffhof bis 500 Liter inklusive

Sperrmüll
Anlieferung auf Wertstoffhof bis 2 Kubikmeter inklusive

Abholung durch das team orange 10 € pauschal (bis 5 cbm); jeder 
weitere angef. cbm 25 €

Elektro-Altgeräte
Anlieferung auf Wertstoffhof inklusive

Abholung durch das team orange 10 € / Gerät (mind. 20 €)

Altmetall Entsorgung auf Wertstoffhof inklusive

Altholz Entsorgung auf Wertstoffhof bis 2 Kubikmeter inklusive

Altreifen  
(PKW & Motorrad)

Anlieferung (mit & ohne Felge) auf Wertstoffhof bis 22 Zoll 4 € / Stück

Altfelgen (ohne Reifen) auf Wertstoffhof inklusive

Bauschutt / Erdaushub

Anlieferung auf Wertstoffhof bis 200 Liter inklusive

Anlieferung auf Deponie bis 200 Liter inklusive

Anlieferung auf Deponie über 200 Liter 20 € je angefangenem cbm

Sonstige  
Baustellenabfälle

Anlieferung auf Wertstoffhof bis 200 Liter inklusive

Problemmüll
dreimal jährlich auf jedem Wertstoffhof inklusive

ganzjährig auf den Wertstoffhöfen der Stadt Würzburg inklusive

Sonstige Wertstoffe

Altglasentsorgung (Behälterglas) über Containerstand-
orte und Wertstoffhof inklusive

Altfett, CDs, Flaschenkorken und PU-Schaumdosen auf 
Wertstoffhof inklusive

Energiesparlampen, Altbatterien und Altkleider auf 
Wertstoffhof inklusive

Mitnutzung inklusive

Abfall-Info 15



Unser Engagement für die Umwelt
Photovoltaikanlagen sind erst der Anfang …

Bereits im Jahr 2011 wurden sämtliche betriebseigenen Dachflächen auf ihre Eignung zur Erzeugung von 

erneuerbaren Energien überprüft. Zwischenzeitlich konnten sowohl der Veitshöchheimer Betriebssitz als auch 

die Wertstoffhöfe in Kürnach und Veitshöchheim mit modernen Photovoltaikanlagen ausgestattet werden. 

 

In Zusammenarbeit mit den Gemeinden Waldbrunn und Uettingen konnten folgende Deponieflächen 

einer sinnvollen und umweltfreundlichen Nutzung durch Photovoltaikanlagen zugeführt werden:

Ort Waldbrunn

Bauzeit 8 Wochen

Fläche 40.000 m2

Solarmodule 10.000 Stück

Nennleistung 2,5 MegaWatt

Versorgung 650 4-Pers.-Haushalte

Ehemalige Hausmüll- 

und BauschuttdeponieS1

Ort
Uettingen

Bauzeit 9 Wochen
Fläche 65.000 m2
Solarmodule 24.550 Stück
Nennleistung 6,3 MegaWatt
Versorgung 1.600 4-Pers.-Haushalte

Ehemalige Hausmüll- 
und Bauschuttdeponie

S2
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Von den Deponieanlagen profitieren neben der Umwelt auch alle 
Landkreisbürger. Denn die Einnahmen, die wir für die verpachteten 
Flächen erhalten, kommen in vollem Umfang dem Gebührenhaus-
halt und damit jedem Kunden zu Gute.

Unser Engagement für die Umwelt reicht jedoch weit über die  
Nutzung regenerativer Energien hinaus. Im Bewusstsein unserer  
Verantwortung und Vorbildfunktion sind bereits sämtliche Müllfahr-
zeuge mit der gängigen Euro-5-Norm ausgestattet. Daneben haben 

wir Hochleistungs-Hydraulikfilter der neuesten Generation eingebaut  
und sorgen durch eine Kooperation mit der Firma SNIPTEC für eine 
Effizienzsteigerung im Fuhrpark bei gleichzeitiger Reduzierung der 
Abgas emissionen. 

Unsere Sickerwasserreinigungsanlage in Uettingen rundet unsere  
Bemühungen zum Umweltschutz weiter ab. Dort wird das Sicker-
wasser der kreiseigenen, ehemaligen Hausmülldeponien gereinigt  
und umweltgerecht entsorgt.
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Würzburger recycling gmbH
Gesellschaft für abfallwirtschaft

Gattingerstr. 24 • 97076 würzburg
tel.: 09 31-27965-0 • fax: 0931-27965-22 
e-mail: wrg@wue-rg.de • internet: www.wue-rg.de

ihr Partner. in allen Fragen der Abfallverwertung.

wo’s langgeht.
Wir wissen, 

lassen sie ihren Müll 
ruhig unsere sorge sein. 
als modernes Dienstlei-
stungsunternehmen bietet 
die wrG umfassenden 
Komplett-service.
Um die Vielzahl an  
entsorgungsproblemen 
ökonomisch und ökolo-
gisch vernünftig in den  
Griff zu bekommen, 
braucht es individuelle, 
kostengünstige lösungen 
für Privatkunden, Gewerbe 
und industrie.

Anzeigen
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Restmüll ist – kurz gesagt – der Abfall, der nach dem Aus-

sortieren der Wertstoffe, also Leichtverpackungen, Bio-

abfall, Grüngut, Elektro-Altgeräte, Altpapier, Altglas sowie 

Problem- oder Sperrmüll übrig bleibt.

Restmülltonne ist Pflicht!

Die Nutzung einer Restmülltonne mit angemessenem Volumen ist 
für jedes bewohnte oder gewerblich genutzte Grundstück im Land-
kreis Würzburg Pflicht. 

Restmüllvolumen bei privater Nutzung!

Die Mindestgröße der Restmülltonne für Ihr privat genutz-
tes Grundstück ist abhängig von der Anzahl der mit Haupt- und 
Nebenwohnsitz gemeldeten Personen. Für jede Person muss ein 
Mindestvolumen von 15 Litern zugrunde gelegt werden. Hieraus 
errechnet sich dann zum einen die Höhe Ihrer Abfallgebühr, zum 
anderen bestimmt die Größe Ihrer Restmülltonne auch das Ihnen 
zustehende Volumen der Bio- und Papiertonne. 

Restmüllvolumen bei gewerblicher Nutzung

Bei gewerblicher, anderweitiger oder gemischter Nutzung des 
Grundstücks ist die Mindestgröße der Tonne abhängig von Art und 
Größe des betriebenen Gewerbes. Die wichtigsten Informationen 
hierzu haben wir nochmals auf Seite 10 für Sie zusammen gefasst. 

Übrigens: 

Um eine Restmülltonne zu erhalten, füllen Sie einfach das Erfas-
sungsformular aus und lassen es uns zukommen. Mehr zu diesem 
Thema lesen Sie auf Seite 7.

Wenn die Restmülltonne mal nicht ausreicht

Sollte Ihre Restmülltonne einmal nicht für den Restmüll ausreichen, 
können Sie zusätzliche Restmüllsäcke kaufen. Diese stellen Sie bei der 
nächsten Abfuhr ganz bequem neben die Restmülltonne. Unsere Säcke 
haben ein Volumen von 70 Litern und sind zu einem Preis von 5 € pro 
Stück auf allen Wertstoffhöfen, im KundenCenter des team orange 
sowie über das Internet erhältlich. Restmüll kann außerdem auf allen 
Wertstoffhöfen für 5 € je angefangene 70 Liter entsorgt werden. 

Was passiert mit dem Restmüll?

Der Restmüll wird vom team orange abgeholt, zum Müllheizkraftwerk 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft im Raum Würzburg gebracht und 
dort thermisch behandelt. Weitere Infos hierzu finden Sie auf der Inter-
netseite des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Raum Würzburg unter 
www.zvaws.de. 

Restmüll
oder: was zum Schluss übrig bleibt

Das darf in die Restmülltonne:
(Beispiele, keine vollständige Auflistung)

• Bürobedarf (z. B. Kugelschreiber, Stifte, Stempelkissen, Auf-
kleber, Kleberollen, Korrekturpapier, Farbbänder)

• Elektro- und HiFi-Zubehör (z. B. Video- und Audiokassetten, 
Tonbänder, Filme)

• Essensreste und gekochte Küchenabfälle, wie Fleisch- und 
Fischreste 

• Heimwerkerabfälle, wie Teppichboden und Tapetenreste, 
behandeltes Holz, Kabelreste, Installationsmaterial, Werk-
zeug, Pressfaserplattenstücke

• Hygieneartikel (z. B. Windeln, Damenbinden, Kondome, 
Taschentücher)

• Kehricht und erkaltete Asche, wie z. B. Staubsaugerbeutel, 
Zigaretten- und Kohlenasche, Zigarettenkippen

• medizinische Artikel, wie Pflaster, Medikamente, durch-
stichsicher verpackte Spritzen

• Plastik- und Gummiartikel, wie Spielzeug, Kochlöffel und 
ähnliche Haushaltsartikel

• Scherben aus Keramik, Porzellan, Glas, Ton
• Sportartikel, wie Fahrradreifen, Schläuche, Tennisbälle und 

-schläger 
• stark riechende oder völlig verschmutzte Abfälle (z. B. Ein-

wickelpapier für rohes Fleisch, Käse oder Fisch)
• zerrissene oder stark verschmutzte Textilien wie Putzlap-

pen, Strümpfe, Taschen, Gürtel, Leder
• Wachsreste von Kerzen, Bodenwachs, Haarentfernung
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Unser Service:

Standardmäßig statten wir jeden Haushalt mit 120-Liter-Biotonnen 
aus, deren Nutzung bereits in der Abfallgebühr enthalten ist. Groß-
kunden können auch 1.100-Liter-Container zur Verfügung gestellt 
werden. Neben der Biotonne ist selbstverständlich auch die Eigen-
kompostierung möglich. Ein Gebührenabschlag für Eigenkompostie-
rer wird jedoch nicht gewährt.

Um eine Biotonne zu erhalten, füllen Sie einfach das Erfassungs-
formular aus und senden es uns zu. Wir liefern Ihnen dann die Bio-
tonne als Leihtonne ohne Zusatzgebühr direkt bis vor Ihre Haustür. 

Wenn die Biotonne mal nicht ausreicht?

Wenn Ihre Tonne einmal nicht für die kompostierbaren Abfälle 
reicht, können Sie zusätzliche Bioabfallsäcke kaufen und diese dann 
bei der nächsten Abfuhr bequem neben die Biotonne stellen. Sie 
erhalten unsere Bioabfallsäcke mit einem Volumen von 100 Litern 
zum Preis von 3 € pro Stück auf allen Wertstoffhöfen, im Kunden-
Center des team orange oder über unseren Online-Shop im Internet. 

Sollte die Größe Ihrer Biotonne dauerhaft nicht ausreichen, bean-
tragen Sie bitte eine größere bzw. zusätzliche Biotonne. Dies ist auf 
Dauer die günstigere Alternative. 

Keine kompostierbaren Plastiktüten in die Biotonne

Immer beliebter werden die im Handel erhältlichen sog. „kompos-
tierbaren Plastiktüten“. Diese zersetzen sich zwar im Laufe der Zeit 
tatsächlich, stören und behindern aber die Verwertung der Bioab-
fälle deutlich. Komposterde benötigt unter diesen Umständen eine 
erheblich längere Reifezeit und hat darüber hinaus eine wesentlich 
schlechtere Qualität.  Aus diesem Grund ist die Entsorgung der Plas-
tikbeutel über die Biotonne leider nicht zulässig. Wir empfehlen die 
Nutzung von Bioabfalltüten aus Papier.

Was passiert mit dem Bioabfall? 

Der Bioabfall wird in der Region zu hochwertigem Kompost weiter-
verarbeitet.

Bioabfall
Alles Bio oder was?

Das darf in die Biotonne:
• Blumen (ohne Draht und Kunststoffe)
• Brot- und Gebäckreste
• Gartenabfälle, insb. Fallobst, Laub, angewelkter Rasen-

schnitt, Unkraut (ohne Erde), Hecken- und Staudenschnitt
• Kaffee- und Teesatz (mit Filter)
• Kartoffelschalen, Salatblätter (ohne Dressing), Gemüse-

putzreste
• roher pflanzlicher Küchenabfall (ohne Fleisch-, Fisch- und 

Knochenreste)
• Nussschalen
• Obstschalen (auch Südfrüchte) 
• Sägespäne von naturbelassenen Hölzern
• Topfpflanzen (ohne Topf)

In die Biotonne darf nicht:
• Asche (auch Holzasche)
• Blumengebinde mit nichtorganischen Teilen (z. B. Styropor, 

Schaumstoff)
• Erde
• Eierschalen
• Fäkalien, Tierkot (z. B. von Hunden & Katzen)
• Fisch- und Fleischreste
• Haare
• Kataloge und Hochglanzpapier
• Kehricht und Staub
• Kleintier- und Katzenstreu
• Knochen und Fischgräten
• gekochter Küchenabfall
• Öle und Fette (z. B. Frittierfett) 
• Plastik (auch keine kompostierbaren Plastiktüten)
• Salatreste (mit Dressing) 
• Schlachtreste, wie Innereien, Häute, Haare und Federn
• Staubsaugerbeutel
• Tierfutterreste mit Fleisch- und Fischbestandteilen
• Tierkadaver und deren Teile
• Windeln- und Hygieneartikel (Taschentücher etc.)
• Wurzelstöcke ab 25 cm Durchmesser
• Zigarettenkippen und -asche
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Im Sommer

Wenn’s draußen heiß ist:
• Biotonnen lieben ein immer kühles und schattiges Plätzchen.
• Biotonnen bleiben gerne sauber. Das heißt: Rand und Deckel mit 

Essig säubern.
• Biotonnen sind unersättlich. Abfälle aus dem Bioabfalleimer alle ein 

bis zwei Tage in die Biotonne umfüllen. 
• Biotonnen wollen keine Außenseiter sein. Stellen Sie Ihr Abfallge-

fäß – gerade im Sommer – immer zur Abfuhr bereit. Auch wenn es 
noch nicht ganz voll ist. 

• Biotonnen mögen Trockengebiete: Geben Sie eine Lage zerknülltes 
Zeitungspapier oder Reisig unten in die Tonne. So wird die Luftzir-
kulation unterstützt und verhindert, dass Abfallreste festkleben. 

• Biotonnen sind Leseratten. Geben Sie Küchenabfälle nur in Zei-
tungspapier oder Papiertüten eingepackt in die Biotonne. Kein 
beschichtetes Hochglanzpapier oder Plastiktüten (auch nicht „bio-
logisch abbaubar“) verwenden. 

• Biotonnen mögen Kaffee und Tee am liebsten staubtrocken. Filter 
oder andere feuchte Bioabfälle sollten gut abgetropft sein, bevor 
sie in die Tonne kommen. 

• Biotonnen sind allergisch gegen Haustiere. Sammeln Sie Küchen-
abfälle in einem geschlossenen Gefäß und schließen Sie den Ton-
nendeckel, um Maden zu vermeiden. Sollte es doch zu Madenbefall 
kommen, streuen Sie Gesteinsmehl auf die Maden. 

• Biotonnen sind Vegetarier! Fisch- und Fleischreste sowie Eierscha-
len gehören in die Restmülltonne. 

• Biotonnen stehen nicht auf frisch geschnittenes Gras. Lassen Sie 
Ihren Rasenschnitt vor dem Befüllen deshalb immer anwelken.

Im Winter

Wenn’s draußen kalt ist:
• Biotonnen bekommen schnell kalte Füße. Wickeln Sie Küchen - 

abfälle und andere feuchte Abfälle in Zeitungspapier ein, damit  
sie nicht festfrieren. 

• Biotonnen wird es leicht schlecht. Deshalb nehmen sie feuchtes 
Laub am liebsten nur lose auf. 

• Biotonnen sind wetterfühlig. Stellen Sie Ihren Behälter geschützt, 
z. B. in der Garage oder an der Hauswand, ab. 

• Biotonnen haben schnell Heimweh. Damit ihr Inhalt möglichst 
lange geschützt bleibt, stellen Sie die Behälter bitte erst kurz vor 
der Abfuhr, spätestens jedoch bis 6.00 Uhr am Abfuhrtag, bereit. 

• Biotonnen wollen auch im Winter Trockenfutter. Gartenabfälle  
möglichst erst dann in die Tonne füllen, wenn diese nicht mehr 
feucht sind. 

• Biotonnen vertragen keinen inneren Druck und bleiben gerne 
„locker“. Bioabfälle sollten Sie also nicht in der Tonne verpressen. 

• Biotonnen mögen überhaupt kein Eis. Zerknülltes Zeitungspapier 
oder Reisig unten in der Tonne verhindern ein Festfrieren der  
Abfälle.

Tipps für den Umgang mit Biotonnen
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Unser Service

Standardmäßig statten wir jedes Grundstück mit einer 240-Liter-
Papiertonne als Leihgefäß aus. Die jeweilige Größe orientiert sich 
dabei am Restmüllvolumen des Grundstücks. Sämtliche Behälter 
stellen wir kostenfrei zur Verfügung. Die Lieferung erfolgt direkt bis 
vor die Haustür. Um eine Papiertonne zu erhalten, füllen Sie einfach 
unser Erfassungsformular aus und senden es uns zu. 

Niemand ist übrigens verpflichtet, eine Blaue Papiertonne zu neh-
men. Für die Nutzung der Papiertonne fallen aber auch keinerlei 
Zusatzkosten an. 

Zusätzliche Papiertonnen

Wenn Ihnen das zur Verfügung gestellte Fassungsvermögen nicht 
ausreicht, können Sie Ihren Mehrbedarf jederzeit schriftlich bei uns 
anmelden. Zusatzbehälter werden gegen eine geringe monatliche 
Servicepauschale mitgeleert. Bei Fragen nehmen Sie bitte Kontakt 
mit uns auf!

Mögliche Alternativen zur Papiertonne

Altpapier und größere Kartonagen können Sie (bis 500 Liter) auch 
auf allen Wertstoffhöfen entsorgen. 

Was passiert mit dem Altpapier?

Die SERO-Verwertungs-GmbH holt die Blauen Papiertonnen sowie 
die Papiercontainer auf den Wertstoffhöfen regelmäßig ab. Das 
eingesammelte Papier wird dann sortiert, zu Ballen gepresst und 
anschließend als Rohstoff für neues Papier zu den Papierfabriken 
gebracht. 

Altpapier
Blaue Papiertonne – Freiwillig & ohne  
Zusatzkosten

Das darf in die Papiertonne:
• Briefumschläge (auch Fensterbriefumschläge)
• Bücher und Hefte (ohne Kunststoffeinband)
• Computerpapier, Schreibpapiere
• Eierkartons
• Geschenkpapier (unbeschichtet), Packpapier
• Illustrierte, Zeitschriften, Zeitungen
• Kartonagen, Schachteln, Papiertaschen, Papiertüten
• Kataloge, Prospekte
• Rollen von Toilettenpapier und Küchenkrepp
• Verpackungen aus Papier, Pappe, Karton

In die Papiertonne darf nicht: 
• Aufkleber
• Fotos und Fotopapier
• Kohle und Thermopapier
• Milch- und Safttüten sowie andere Verbundverpackungen 

(z. B. TetraPak) 
• Papiertaschentücher
• Pergament- und Wachspapier
• stark verschmutztes und beklebtes Papier
• Tapeten und Tapetenreste
• Windeln

Bei Fragen rund um die Leerung der Blauen  
Papiertonne wenden Sie sich bitte direkt an:

SERO Verwertungs-GmbH – ein Unternehmen der Kirsch-Gruppe 
Weißensteinstr. 32-34, 97737 Gemünden 
Service-Hotline: 0 93 51 / 47 52  
(Mo-Do 8-12 Uhr und 13-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr und 13-15 Uhr) 
Fax: 0 93 51 / 95 01 50 
E-Mail: info@sero-gemuenden.de 
Internet: www.kirsch-und-sohn.de
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Wer ist zuständig für die Abholung der Gelben Säcke?

Mit der Leerung der Gelben Säcke ist im Landkreis Würzburg die 
Entsorgungswirtschaft Sonneberg GmbH beauftragt. Bitte wenden 
Sie sich in allen Angelegenheiten rund um den Gelben Sack an die 
unten genannten Kontakte. 

Was passiert mit den Abfällen aus dem Gelben Sack?

Die eingesammelten Abfälle aus dem Gelben Sack werden auf einer 
Sortieranlage nach Aluminium, Weißblech und den verschiedensten 
Kunststoffen getrennt und anschließend stofflich und energetisch 
verwertet. Das bedeutet, dass z. B. das sortierte Weißblech wieder 
eingeschmolzen und zur Stahlherstellung verwendet wird. Die sor-
tierten Kunststoffe werden zu Granulat zerkleinert und gelangen 
wieder in den Stoffkreislauf zurück. So können z. B. neue Getränke-
kartons, Blumenkästen oder auch Folien hergestellt werden. Stör-
stoffe werden durch ausgeklügelte Verfahrenstechniken automatisch 
aussortiert. 

Wie finanziert sich das Sammelsystem?

Eine Vielzahl an Entsorgungsleistungen (wie beispielsweise Rest-
müll, Bioabfall, Grüngut, Problemmüll und Sperrmüll sowie die Nut-
zung der Wertstoffhöfe) sind in der Abfallgebühr des team orange 
bereits enthalten. Nicht jedoch das Einsammeln, Sortieren und Ent-
sorgen der Gelben-Sack-Abfälle! Diese Kosten zahlen Sie bereits 
beim Kauf der Produkte. Im Preis Ihres Joghurtbechers, als Beispiel, 
sind demnach schon die Kosten für dessen Entsorgung über den 
Gelben Sack einkalkuliert. 

Der Gelbe Sack
Nur für Verpackungsmaterialien

Das darf in den Gelben Sack:
• alle Verkaufsverpackungen mit dem Grünen Punkt
• Verpackungen aus Kunststoff (z. B. Folien, Becher oder 

geschäumte Verpackungen)
• Verpackungen aus Metall (z. B. Konserven- und pfand - 

freie Getränkedosen)
• Verpackungen aus Styropor
• Verpackungen aus Verbundstoffen (z. B. Tetrapack)

In den Gelben Sack darf nicht: 
(Beispiele, keine vollständige Auflistung)
• Baustellenabfälle
• Bioabfälle
• Papier
• Restmüll
• Plastikspielsachen (z. B. Bobby Car)

Woher bekomme ich Gelbe Säcke?

Im Dezember wird der jährliche Grundbedarf an gelben Wertstoff-
säcken an alle Haushalte verteilt. 

Darüber hinaus sind zahlreiche Verteilstellen eingerichtet, die Ihnen im 
Bedarfsfall Säcke aushändigen. Als freiwilligen Service gibt es Gelbe 
Säcke außerdem bei allen Wertstoffhöfen, direkt in unserem Kunden-
Center sowie im Landratsamt Würzburg oder bei allen Gemeindever-
waltungen.

Neue Kennzeichnung im Abfallkalender 2014

Die Abholtermine des Gelben Sackes sind jetzt mit der Abkürzung 
„LVP“ für Leichtverpackungen gekennzeichnet.

Bei Fragen rund um den Gelben Sack  
wenden Sie sich bitte an:

Entsorgungswirtschaft Sonneberg GmbH 
Am Rohof 2, 96524 Heubisch 
Service-Hotline: 0 800 / 5 333 888 
E-Mail: wuerzburg@ews-entsorgung.de
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Im Landkreis Würzburg besteht für die Entsorgung von Altkleidern 
eine Kooperation mit der Kolping Recycling GmbH aus Fulda. Auf 
jedem Wertstoffhof und vielen weiteren Standorten sind daher die 
signalorangefarbigen Container zu finden.

Nichts für die Tonne!

Mit der Abgabe von Altkleidern auf den Wertstoffhöfen sorgen Sie 
nicht nur für unsere Umwelt, sondern unterstützen ganz nebenbei 
auch das Kolpingwerk Mainfranken. Ein weiterer positiver Neben-
effekt ist, dass die Einnahmen aus dieser Zusammenarbeit helfen, 
die Abfallgebühren niedrig zu halten. 

Mehr Service für alle

Größere Mengen Altkleider holt die Kolping Recycling GmbH auch 
bei Ihnen zu Hause ab. Dieser Service ist kostenlos und es genügt 
ein Anruf unter Tel.: 09 31 / 25 09 4-0. 

Was passiert mit den gesammelten Altkleidern? 

Die Kolping Recycling GmbH bringt die gesammelten Textilien und 
Schuhe zu zertifizierten deutschen Vertragssortierbetrieben. Hier 
wird die Sammelware auf ihre Wiederverwendbarkeit geprüft und 
fachgerecht sortiert. Nach der Sortierung wird die Ware in Ballen 
verpackt und an diverse Abnehmer verkauft. Die Erlöse aus dem Ver-
kauf der Sammelware werden ausschließlich für die gemeinnützige 
Arbeit im Kolpingwerk verwendet. 

Unser Partner, wenn es um Altkleider geht:

Kolping Recycling GmbH 
Christian-Wirth-Str. 16 
36043 Fulda 
Tel.: 06 61 / 9 01 94 44 
E-Mail: recycling@kolping.de 
Internet: www.kolping-recycling.de

Altkleider
Gute Kleider für einen guten Zweck

Das darf in den Altkleider-Container: 
• Bett- und Haushaltswäsche
• Damen-, Herren- & Kinderbekleidung
• Federbetten
• Lederwaren & -taschen
• Schuhe (paarweise gebündelt)
• Stoffspielwaren
• Gardinen & Vorhänge
• Woll- und Stricksachen

Bitte beachten Sie, dass Kleider- und Schuhspenden 
sauber und noch gut erhalten sein müssen! 

In den Altkleider-Container darf nicht:
• Haushaltsgeräte
• Heizkissen
• Kunststoffe
• Matratzen
• nasse oder verschlissene Kleidung
• Teppiche 
• Textilabfälle
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Für die Sammlung von Altglas stehen landkreisweit rund 200 Glas-
container zur Verfügung, deren Nutzung unentgeltlich ist. Wo diese 
zu finden sind, erfahren Sie auf unserer Internetseite.

Wertstoff Altglas 

Altglas ist ein Wertstoff! Entsorgen Sie deshalb nur leere Flaschen 
und Gläser, wie z. B. Getränkeeinwegflaschen, Gurken- und Senfglä-
ser, Parfumflakons oder Arzneimittelflaschen über die Glascontainer. 
Achten Sie im Sinne des Umweltschutzes auch darauf, keine sonsti-
gen Abfälle auf oder neben den Sammelbehältern zu platzieren. 

Farbliche Trennung

Werfen Sie Ihre Flaschen und Gläser bitte nach Farben sortiert in die 
drei Farbkammern (weiß, braun, grün) der Glascontainer. Diese wer-
den Kammer für Kammer entleert und anschließend dem Wertstoff-
kreislauf zugeführt. 

Unser Tipp: 

Andersfarbiges Glas (blau, gelb oder rot) werfen Sie bitte zum Grün-
glas. Grünglas verträgt am meisten Fremdfarben ohne Qualitätsver-
lust beim Recycling. 

Rücksicht auf Anwohner

Nehmen Sie bei der Entsorgung von Altglas Rücksicht auf Ihre Mit-
bürger und befüllen Sie die Container nur während der festgelegten 
Einwurfzeiten (werktags von 7 – 19 Uhr).

Altglas 
Weiß, braun, grün…

Das darf in den Altglas-Container:
(Beispiele, keine vollständige Auflistung)
• Einmachgläser
• Getränkeflaschen aus Glas (ohne Pfand)
• Glasflakons
• Gurken- und Senfgläser
• Konservengläser

In den Altglas-Container darf nicht:
(Beispiele, keine vollständige Auflistung)
• Bleiglas
• Blumenvasen und -töpfe
• Ceran-Kochfelder
• Flachglas (Draht-, Spiegel-, Sicherheitsglas)
• Glaskeramik
• Glaskochplatten
• Glühbirnen
• Kaffeekannen
• Leuchtstoffröhren
• Porzellan
• Teller und Tassen

Überfüllung oder Beschädigungen von Glascontainern  
melden Sie bitte direkt an: 

MS Umweltservice GmbH 
Bürgermeister-Dr.-Nebel-Str. 18 
97816 Lohr am Main 
Tel.: 0 93 52 / 6 05 77 -0 
Fax: 0 93 52 / 6 05 77 -20 
E-Mail: info@ms-umweltservice.de 
Internet: www.ms-umweltservice.de
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Durch den Einsatz von Sekundärrohstoffen (wie zum Beispiel Alt-
metall) wird bei der Herstellung von Stahl etwa die Hälfte an Ener-
gie eingespart und der Ausstoß von Kohlendioxid um mehr als 50 
Prozent reduziert. Endliche Rohstoffe, wie z. B. Eisenerze, werden 
dadurch geschont.

Die Wiederverwertung von Altmetall ist deshalb ein Musterbeispiel 
für echtes Recycling. Hierzu können auch Sie mit der Abgabe Ihres 
Altmetalls auf allen Wertstoffhöfen einen wichtigen Beitrag leisten.

Was passiert mit dem gesammelten Metallschrott?

Nach der Sammlung wird das Altmetall einer Schredderanlage zuge-
führt, um es für den Einsatz im Stahlwerk aufzubereiten. Das ange-
lieferte Material wird dort in faustgroße Stücke zerkleinert. Auf 
Förderbändern wird der Schrott dann gereinigt und anschließend 
von Magnettrommeln sortiert. 

Eisenhaltige Teile sind danach sofort als Rohstoffe einsetzbar. Metal-
le, die kein Eisen enthalten (NE-Metalle) werden in einer Anlage 
weiter aufbereitet.

Was geschieht mit den Erlösen aus dem Altmetallverkauf?

Einnahmen aus dem Verkauf der Wertstoffe kommen uneinge-
schränkt der Abfallgebühr und damit jedem Landkreisbürger zu 
Gute.

Altmetall
Wertstoff auf allen Ebenen

Das darf in den Altmetall-Container:
(Beispiele, keine vollständige Auflistung)

• Metallschrott
• Draht
• Bleche
• Rohre
• Eisenteile
• Fahrräder
• Kabel
• Nachtspeicheröfen (nur mit Nachweis der Asbestfreiheit)
• Töpfe, Pfannen
• Metallfässer (restentleert)
• Regenrinnen
• Schrauben und Nägel
• Schubkarren

In den Altmetall-Container  
darf insbesondere nicht:
• Druckbehälter
• Kühl- und Gefriergeräte
• IT-Geräte
• Bügeleisen
• Nähmaschinen

Unser zuverlässiger Partner:

Preuer GmbH 
Veitshöchheimer Str. 11 
97080 Würzburg 
Tel.: 09 31 / 9 20 61 
E-Mail: info@preuer.de 
Internet: www.preuer.de
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Abfall-Info 27



Zum Sperrmüll zählen alle Gegenstände, die zwar im eigentlichen 
Sinne Restmüll sind, aber aufgrund ihrer Größe und Beschaffen heit 
nicht über die entsprechenden Behälter entsorgt werden können. 

Grundsätzlich gilt: Restmüll mit einer Kantenlänge über 
0,4 m x 0,4 m (Mindestgröße) und einer Maximallänge von 
2 m x 1m (bzw. 1 m x 0,8 m bei massiven Teilen),  
darf als Sperrmüll entsorgt werden. 

Zur Entsorgung von Sperrmüll bieten wir zwei bequeme 
Möglichkeiten: 

1. Wertstoffhöfe

Bis zu 2 Kubikmeter Sperrmüll können ohne Zusatzgebühr bei allen 
Wertstoffhöfen im Landkreis Würzburg abgeben werden. Diese Men-
genbeschränkung gilt je Anlieferer und Öffnungstag.

2. Sperrmüll auf Abruf

Bei größeren Mengen oder fehlender Transportmöglichkeit können 
Sie Ihren Sperrmüll auch von uns abholen lassen. Um einen Abhol-
termin zu vereinbaren, füllen Sie bitte einfach das Formular „Sperr-
müll auf Abruf“ aus und leiten es uns zu. Den genauen Abholtermin 
(spätestens vier Wochen nach Antragseingang) stimmen wir dann 
individuell und zeitnah mit Ihnen ab. 

Die Kosten für unseren Service auf Abruf liegen pauschal bei 10 € 
für bis zu 5 Kubikmeter Sperrmüll, jeder weitere Kubikmeter kostet 
25 €. Kleinteilige Gegenstände, die eigentlich zum Restmüll gehö-
ren, nehmen wir auf Wunsch gegen eine Zusatzgebühr von 5 € je 
angefangene 70 Liter mit. 

Sämtliche Gebühren entrichten Sie bitte direkt bei unseren Mitar-
beitern vor Ort. 

Sperrmüll
Sperrig, groß und nichts für die Tonne 

Das gehört zum Sperrmüll:
(Beispiele, keine vollständige Auflistung)
- Sofas
- Teppichböden
- Matratzen
- Gartenstühle
- Wannen
- Regentonnen

Das gehört nicht zum Sperrmüll: 
 (Beispiele, keine vollständige Auflistung)
- Tapetenreste
- Aktenordner 
- kleinteiliges Kinderspielzeug
- Kühlgeräte
- Waschmaschinen
- Pressspanplatten

Nehmen Sie gleichzeitig unser Angebot zur Abholung von Elektro- 
Altgeräten wahr, stellen Sie die Geräte bitte räumlich getrennt vom 
Sperrmüll bereit. Weitere Infos erhalten Sie auf der nächsten Seite.

Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihren Sperrmüll nicht aus  
Wohnung, Dachboden oder Keller heraus tragen. Stellen Sie ab zu-
holende Gegenstände deshalb an der Grundstücksgrenze bereit.
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Elektro-Altgeräte sind – vereinfacht ausgedrückt – alle elektrischen 
und elektronischen Gegenstände, die Strom benö-
tigen, erzeugen, übertragen oder messen. Sie ent-
halten neben wertvollen Rohstoffen häufig auch 
erhebliche Mengen an Schadstoffen, wie etwa 
Quecksilber, Blei, Cadmium und zum Teil auch  
Fluorchlorkohlenwasserstoffe (FCKW). Diese Stoffe 
belasten unsere Umwelt erheblich und gehören deshalb nicht in die 
Restmülltonne, sondern fachgerecht recycelt.  

Zur Entsorgung von Elektro-Altgeräten bieten wir  
mehrere Möglichkeiten:

1. Wertstoffhöfe

Elektro-Altgeräte können (mit Ausnahme von Bildschirmen, Kühlge-
räten und Gasentladungslampen) auf allen Wertstoffhöfen wohnort-
nah abgegeben werden.  
Zur Abgabe von Bildschirmen, Kühlgeräten und Gasentladungs-
lampen halten wir auf den Wertstoffhöfen in Eibelstadt, Höchberg, 
Kürnach, Ochsenfurt, Reichenberg, Rottendorf, Veitshöchheim, Wald-
büttelbrunn und Zell am Main spezielle Sammelbehälter bereit. 

2. Elektro-Altgeräte auf Abruf 

Ihre Elektro-Altgeräte können Sie auch von uns abholen lassen. Um 
einen Abholtermin zu vereinbaren, füllen Sie bitte einfach das For-
mular „Elektro-Altgeräte auf Abruf“ aus und leiten es uns zu. Den 
genauen Abholtermin (spätestens vier Wochen nach Antragsein-
gang) stimmen wir dann individuell und zeitnah mit Ihnen ab.  
Für diesen Service erheben wir eine Gebühr in Höhe von 10 € pro 
Gerät (Mindestgebühr: 20 €). 

Elektro-Altgeräte
Jetzt zu jedem Wertstoffhof

Elektro-Altgeräte  
unterteilen sich in fünf Gruppen: 

•	Haushalts-Großgeräte	(Gruppe	1)	
Wasch- und Geschirrspülmaschinen, Wäschetrockner, 
Elektro herde, Mikrowellen, elektrische Kochplatten,  
Heizgeräte, Ölradiatoren (restentleert), Ventilatoren usw. 

•	Kühlgeräte	(Gruppe	2)	
Kühlschränke, Gefriertruhen, mobile Klimageräte,  
Elektro-Kühlboxen, Eiswürfel- und Eismaschinen usw. 

•	IT-	und	Unterhaltungselektronik	(Gruppe	3)	
Computer (incl. Maus, Monitor und Tastatur), Drucker,  
Scanner, elektrische Schreibmaschinen und Musik-
instrumente, Taschenrechner, Telefone, Handys (mit 
Zu behör), Faxgeräte, Anrufbeantworter, Videorecorder, 
Kameras, Radio- und Fernsehgeräte, Receiver, Stereo-
anlagen, Lautsprecherboxen, Tischkopierer usw. 

•	Gasentladungslampen	(Gruppe	4)		
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Solariumröhren, 
Natrium- sowie Metall- und Quecksilberdampflampen,  
UV-Strahler

•	Haushalts-Kleingeräte	(Gruppe	5)	
Lampen, elektrische und elektronische Werkzeuge,  
Spielzeug sowie Sport- und Freizeitgeräte, Medizin-
produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente,  
Staubsauger, Bügeleisen, Toaster, Fritteusen, Küchen-,  
Kaffee- und Nähmaschinen, Wasserkocher, elektrische 
Messer und Zahnbürsten, Föne, Rasierer, Wecker, Uhren, 
Waagen, Pulsmesser, Fahrradcomputer, Eisen- und Auto-
rennbahnen, Game-Boys, Rauchmelder, Temperaturmess-
geräte, Elektrowerkzeuge, Rasenmäher, Akkubohrer usw.

Nehmen Sie gleichzeitig unser Angebot zur Abholung von Sperrmüll 
wahr, stellen Sie die Elektro-Altgeräte bitte räumlich getrennt vom 
Sperrmüll bereit. Weitere Infos erhalten Sie auf Seite 28.

Wir bitten um Verständnis, dass wir nur vollständig entleerte Geräte 
entsorgen können.

Abfallvermeidung ist besser als Abfallentsorgung!

Sind Ihre Elektro-Altgeräte noch funktionsfähig? Dann  
können sie vielleicht noch verkauft oder verschenkt wer-
den. Zum Beispiel über den Tauschmarkt Mainfranken.  
Mehr Infos zu diesem Thema haben wir auch auf Seite 34 
und 35 für Sie zusammengefasst.
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1. Biotonne oder Bioabfallsack

Für Kleinmengen an Grüngut und anderen Bioabfällen steht jedem 
Haushalt die Biotonne zur Verfügung. Zur Ergänzung können auch 
100-Liter-Bioabfallsäcke für 3 € pro Stück erworben und bequem im 
Rahmen der nächsten Abfuhr bereitgestellt werden. Erhältlich sind 
die Säcke beim team orange in Veitshöchheim, über das Internet 
oder auf allen Wertstoffhöfen. Mehr Infos auf Seite 20. 

2. Wertstoffhöfe

Grüngut kann bis zu 500 Liter („Kofferraum-Inhalt“) pro Öffnungs-
tag zu den Wertstoffhöfen gebracht werden. Ausnahmen bilden die 
Wertstoffhöfe in Waldbüttelbrunn, Ochsenfurt und Veitshöchheim. 
Dort können bis zu 5 Kubikmeter Grüngut entsorgt werden. 

Idealerweise ist das Grüngut bereits gebündelt und die Seitentrie-
be entfernt. Wann die Wertstoffhöfe geöffnet haben, lesen Sie auf 
Seite 42. 

3. Grüngutsammelstellen

Bis zu 5 Kubikmeter Grüngut je Öffnungstag nehmen die fünf Grün-
gutsammelstellen im Landkreis Würzburg entgegen. Adressen und 
Öffnungszeiten finden Sie auf Seite 43. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass die o. g. Größen-Beschränkungen ein-
gehalten werden und die Abfälle gebündelt sowie Seitentriebe  
entfernt sind.

Grüngut 
Fünf Möglichkeiten, Grüngut bequem loszuwerden

Was ist Grüngut?
Zum Grüngut zählen sperrige Gartenabfälle, wie Baum- und 
Heckenschnitt sowie Laub und Rasenschnitt.  
(Bitte beachten Sie, dass die Länge des Grünguts 1,50 m 
sowie der Durchmesser einzelner Zweige und Äste 15 cm 
nicht überschreiten darf.)

4. Kompostieranlagen

Landkreisbürger dürfen bis zu 5 Kubikmeter Grüngut pro Öffnungstag 
ohne Zusatzkosten direkt bei den Kompostieranlagen anliefern. Adres-
sen und Öffnungszeiten finden Sie auf Seite 43.

Unser Tipp: 

Bei den Kompostieranlagen können Sie auch hochwertige Komposte 
und Erden sowie Rindenmulch kaufen. Für Preisauskünfte wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Betreiber (Telefonnummern haben 
wir auf Seite 43 für Sie zusammengestellt.)

5. Grüngut auf Abruf

Vier Monate im Jahr (März und April sowie Oktober und November) 
bieten wir unseren Service „Grüngut auf Abruf“ an.  Bis zu 5 Kubik-
meter Grüngut werden dann passgenau und ohne Zusatzkosten an 
Ihrer Gartentür abgeholt. Um einen Abholtermin zu vereinbaren, fül-
len Sie bitte einfach das Formular „Grüngut auf Abruf“ aus und leiten 
es uns zu. Den genauen Abholtermin stimmen wir innerhalb von zwei 
Wochen individuell mit Ihnen ab. 

Achten Sie bei der Bereitstellung Ihres Grünguts bitte darauf, dass die 
Abfälle in tragbaren Bündeln (mit maximal 1,50 m Länge und Aststär-
ken bis 15 cm) um 6.00 Uhr am Straßenrand bereit stehen.
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Zur Entsorgung von Altholz bieten wir Ihnen mehrere 
Möglichkeiten:

1. Wertstoffhöfe

Altholz der Kategorien A I bis A III (siehe rechts) wird bis zu 2 Kubik-
meter je Öffnungstag ohne Zusatzgebühr auf allen Wertstoffhöfen 
angenommen. Einzige Voraussetzung für die Annahme des Altholzes 
ist, dass es vorher ordnungsgemäß zerlegt wurde.

2. Abholung auf Abruf

Daneben kann zerlegtes Altholz auch im Rahmen unseres Services 
„Sperrmüll auf Abruf“ entsorgt werden. Um einen Abholtermin zu 
vereinbaren, füllen Sie einfach das Formular „Sperrmüll auf Abruf“ 
aus und leiten es uns zu. Den genauen Abholtermin (spätestens vier 
Wochen nach Antragseingang) stimmen wir dann individuell und 
zeitnah mit Ihnen ab. Weitere Infos finden Sie auf Seite 28. 

Je kompakter, desto besser!

Durch das Zerlegen der Abfälle helfen Sie dabei, die Altholz-Contai-
ner auf den Wertstoffhöfen optimal zu befüllen. Hierdurch kann das 
Containervolumen bestmöglich genutzt werden und das Container-
fahrzeug muss übers Jahr hinweg deutlich weniger Entsorgungs-
fahrten unternehmen. Ganz nebenbei werden so auch Umwelt und 
Abfallgebühren entlastet.

Weitere Entsorgungswege

Nach der Sammlung auf den Wertstoffhöfen werden die Altholz-
Container zur Würzburger Recycling GmbH (WRG) gebracht. Von 
dort aus werden die Abfälle dann der stofflichen Verwertung zuge-
führt.

Altholz Altholzkategorien:
• Kategorie A I 

naturbelassenes oder mechanisch bearbeitetes Altholz
• Kategorie A II 

verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, lackiertes oder 
anderweitig behandeltes Altholz, ohne Holzschutzmittel

• Kategorie A III 
Altholz mit organischen Verbindungen aus Chlor, Brom,  
Jod oder Fluor in der Beschichtung, ohne Holzschutzmittel

• Kategorie A IV 
mit Holzschutzmitteln behandeltes Altholz

Belastetes Altholz, wie beispielsweise Fensterrahmen, 
Bahnschwellen oder Außentüren aus Holz nehmen Private 
Entsorger entgegen.

Unser Partner in Sachen Altholzverwertung:

Würzburger Recycling GmbH (WRG) 
Gattinger Str. 24 
97076 Würzburg 
Tel.: 09 31 / 27 96 50 
E-Mail: wrg@wue-rg.de 
Internet: www.wue-rg.de
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Bauschutt

Als Bauschutt bezeichnet man alle Abfälle, die mineralisch sind, 
nicht mehr reagieren (also inert sind) und bei Bau- und Abbruch-
maßnahmen anfallen. 

Zur Entsorgung von Bauschutt bieten wir Ihnen mehrere 
Möglichkeiten:

1. Wertstoffhöfe

Bis 200 Liter Bauschutt können ohne Zusatzgebühr über alle Wert-
stoffhöfe entsorgt werden. Zur Entsorgung größerer Bauschuttmen-
gen wenden Sie sich bitte an die privaten Recyclinganlagen oder 
private Entsorger. 

2. Bauschuttdeponie „Sellenberg“, Kirchheim 

Die Anlieferung von Bauschutt ist dort bis zu einer Menge von 200 
Litern kostenfrei möglich. Mehrmengen können zu einer Gebühr von 
20 € je angefangenem Kubikmeter entsorgt werden. Die Öffnungs-
zeiten der Bauschuttdeponie finden Sie auf Seite 43. Größere Men-
gen Bauschutt nehmen darüber hinaus private Entsorger an.

Wichtig: 

Bitte bringen Sie bei jeder Anlieferung die ausgefüllte „Anliefe-
rungserklärung“ in zweifacher Ausführung auf die Bauschuttdeponie 
mit. Diese erhalten Sie im Internet oder in unserem KundenCenter. 

Bauschutt & Baustellenabfälle 
Alles was am Bau an- und abfällt

Das gehört zum Bauschutt:
• Beton*
• Boden und Steine*
• Fliesen und Keramik*
• Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen, Keramik*
• Glas, Geschirr*
• Ziegel*
(*soweit die Zuordnungswerte der Deponieklasse 0 des 

Anhangs 3 der Deponieverordnung (DepV) eingehalten 
werden.

Das gehört nicht zum Bauschutt:
(Beispiele, keine vollständige Auflistung)
• ammoniakhaltiger Bauschutt
• asbesthaltiger Bauschutt
• Asphalt (teerhaltig)
• Bankettschälgut
• Bodenaushub mit großem Pflanzenanteil (z. B. Wurzel-

stöcke, Sträucher, etc.)
• Dachbahnen
• flüssige Abfälle
• Gipsabfälle (z. B. Gipskartonplatten, etc.)
• Heraklith
• Holz
• künstliche Mineralfaserabfälle (Glas-, Stein-, Basalt- oder 

Schlackewolle)
• Kunststoffe
• Ölbindemittel
• Ofen- und Kaminschutt, Brandschutt, Schamottsteine
• pflanzliche Abfälle
• Sonstige Baustellenabfälle

Sonstige Baustellenabfälle

Als Sonstige Baustellenabfälle bezeichnet man insbesondere Heraklith, 
Gipsfaser- und Gipskartonplatten, Kunststoffe, verschmutzte Baufolien, 
Dämmmaterial aus Glas- und Mineralfasern sowie Kabelhüllen, Tep-
pich- und Tapetenreste. Also Abfälle, die im Rahmen von Bauarbeiten 
anfallen.

Entsorgung

Bis zu 200 Liter Sonstiger Baustellenabfälle können bei allen Wert-
stoffhöfen ohne Zusatzgebühr entsorgt werden. Größere Mengen 
Sonstiger Baustellenabfälle nehmen private Entsorger an. 

Dämmmaterial (insbesondere Mineral-, Glas- und Steinwolle) wird nur 
staubdicht verpackt, z. B. in Foliensäcken, angenommen.
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Problemmüll ist häufig giftig, feuergefährlich und kann unerwünsch-
te Reaktionen hervorrufen. Wichtig ist deshalb eine fachgerechte 
Entsorgung aller enthaltenen Substanzen. 

Generell gilt: Produkte, die mit diesen Gefahrensymbolen gekenn-
zeichnet sind, gehören immer zum Problemmüll!

Zur Entsorgung von Problemmüll stehen mehrere  
Möglichkeiten zur Verfügung:

1. Mobile Problemmüllsammlung

Dreimal jährlich kann Problemmüll in haushaltsüblichen Mengen auf 
jedem Wertstoffhof entsorgt werden. Wann das mobile Problemmüll-
fahrzeug in Ihrer Nähe ist, erfahren Sie in Ihrem Abfallkalender oder 
über die team-orange-App (weitere Infos hierzu siehe Seite 12).

2. Wertstoffhöfe der Stadt Würzburg

Problemabfälle können auch jederzeit kostenlos auf den beiden 
Wertstoffhöfen der Stadt Würzburg entsorgt werden. 

Städtischer Wertstoffhof,  
Edith-Stein-Straße 7 (Gewerbegebiet Heuchelhof) 
Do + Fr 9.00 – 17.00 Uhr; Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Städtischer Wertstoffhof,  
Gattinger Str. 29 (Zufahrt zum Müllheizkraftwerk) 
Mo – Fr 9.00 – 17.00 Uhr; Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass diese Nutzungsmöglichkeit ausschließlich 
für die Entsorgung von Problemmüll gilt.  
Fragen zum Thema Problemmüll beantworten auch die Würzburger 
Stadtreiniger unter Telefon 09 31 / 44 44-0

Problemmüll
Problemlos entsorgt

Das gehört zum Problemmüll:
• Abbeizmittel
• Altöl, Ölfilter und sonstige ölhaltige Stoffe 
• Fahrzeug- und Gerätebatterien
• Chemikalienreste 
• Desinfektionsmittel
• Farb- und Lackreste (lösungsmittelhaltig)
• Feuerlöscher 
• Fotochemikalien 
• Holzschutz- und Imprägnierungsmittel
• Klebstoffe mit Lösemitteln
• Nagellack und chemische Färbemittel
• Petroleum, Waschbenzin
• Pflanzenschutzmittel
• PU-Schaumdosen
• Putzmittelreste und WC-Reiniger
• Rostschutzmittel und -umwandler
• Säuren, Salze und Laugen 
• Spraydosen mit Restinhalten oder Treibgasresten
• Terpentin und andere Lösungsmittel 

Das gehört nicht zum Problemmüll:
• Altmedikamente
• eingetrocknete Farben und Lacke (wasserlöslich) 
• Dispersionsfarbe 
• leere Spraydosen ohne Treibgasreste 
• pinselreine Farb- und Lackdosen 
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Anzeige

www.gut-fuer-mainfranken.de

Wann ist ein Geldinstitut
gut für Mainfranken?

Wenn sein Erfolg
ein Gewinn für alle ist.

Die Sparkasse Mainfranken Würzburg ist dem Gemeinwohl der Region und den dort leben-
den Menschen verpfl ichtet. Ihr Geschäftserfolg kommt allen Bürgerinnen und Bürgern zugute. So 
fördert sie jährlich über 1000 kulturelle, sportliche, soziale, wissenschaftliche und Umwelt-Projekte in 
der Region. Das ist gut für die Menschen und gut für Mainfranken. www.gut-fuer-mainfranken.de

Einfach, schnell & unkompliziert. So funktioniert´s:

Inserate einsehen

Dieser Bereich ermöglicht ein Stöbern im vorhandenen Angebot oder 
die gezielte Suche anhand von Stichworten bzw. Rubrikkategorien. 
Hierzu einfach die entsprechende Auswahl treffen oder Suchbegriff 
direkt eingeben.

Inserat löschen

Wenn Artikel erfolgreich verschenkt oder getauscht wurden, können 
sie im Menü „Inserat löschen“ bequem entfernt werden. Hierzu ein-
fach die Inserat-Nr. und das selbstgewählte Passwort eingeben.

Inserat aufgeben

Zum Einstellen eines Artikels einfach den Gegenstand einer Katego-
rie zuordnen, restliche Formularfelder ausfüllen und bei Bedarf Foto 
hochladen. Anschließend Inserat bestätigen.

Jede Annonce wird auf ihre Vereinbarkeit mit den Nutzungsbedingun-
gen geprüft und erscheint deshalb mit Zeitverzögerung.

Alle Tauschobjekte bleiben nach ihrer Veröffentlichung 30 Tage lang 
im System sichtbar.

Abfall-Info 34



Tauschmarkt Mainfranken
Zweite Chance für Lieblingsstücke

Sie suchen ein neues Zuhause für Ihr Lieblingsstück oder möchten nach verborgenen Schätzen stöbern?  
Dann schauen Sie vorbei unter www.tauschmarkt-mainfranken.de.

Alternativen zum Tauschmarkt Mainfranken

Gebrauchtwarenbörsen
In vielen Gemeinden gibt es feste Einrichtungen (z. B. Kleider- oder Spielzeugmärkte). Fragen Sie doch  
einfach mal bei Ihrer Gemeindeverwaltung nach!

Sozialkaufhäuser
Für Artikel aus zweiter Hand gibt es z. B. das Sozialkaufhaus der BRAUCHBAR gGmbH, Grombühlstr. 52, 
97080 Würzburg, Tel.: 0931 / 2 30 09 8-0, www.brauchbargmbh.de.

Floh- und Antikmärkte
Vielleicht lohnt sich ja auch für Sie ein Stand?!? Termine und Kontaktdaten finden Sie meist auf Plakaten 
und in Ihrer Tageszeitung.

Internet
Gebrauchsgegenstände können auch im Internet inseriert werden, z. B. über Internetportale,  
wie www.ebay.de oder www.wuewowas.de.

Kleinanzeigen in Tageszeitungen
Die Zeitungsgruppe Main-Post stellt im Kleinanzeigenmarkt „Picker“ die Rubrik „Die gute Tat“ zur Ver-
fügung. Dort können Inserate kostenlos eingestellt werden. Nutzen Sie auch die günstigen Angebote von 
Gemeinde-Mitteilungsblättern oder Wochenzeitungen (z. B. WOB). 

Der Tauschmarkt Mainfranken ist ein Gemeinschaftsprojekt von team 
orange, Würzburger Recycling GmbH (WRG), Stadt Würzburg, Stadt 
Schweinfurt und den Landkreisen Kitzingen und Bad Kissingen. Durch 
den Projekt-Zusammenschluss der Unternehmen wurde eine anspre-
chende Online-Tauschbörse geschaffen, die alle Bürger der ange-
schlossenen Kommunen einfach und bequem nutzen können.

Dinge, die zum Wegwerfen einfach zu schade sind, können hier kos-
tenlos verschenkt, getauscht oder gesucht werden. Die Plattform hilft 
dabei, Interessenten unkompliziert zusammen zu führen und Lieb-
lingsstücke so an neue Besitzer zu vermitteln.

Mit dem Tauschmarkt Mainfranken verfolgen die Projektverantwort-
lichen letztlich aber ein weitaus höheres Ziel: Denn durch die Wei-
terverwendung der gebrauchten Gegenstände können natürliche 
Ressourcen geschont und Abfälle vielfach vermieden werden. 

Alle Vorteile auf einen Blick:
• kostenfreie Nutzung
• keine Registrierung erforderlich
• einfache Bedienbarkeit durch benutzerfreundliche Oberfläche
• hohe Erreichbarkeit und trotzdem wohnortnahe Einbindung
• hohe Erfolgsquote
• keine Kündigungsfristen; Inserate werden automatisch nach 30 

Tagen gelöscht
• unkomplizierte Direktabwicklung zwischen Inserenten und  

Interessenten
• mehr Umweltschutz durch weniger Abfälle
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Anzeigen

Fair · Kompetent · Sozial  RECYCLING GMBH
KLEIDER- UND SCHUHSAMMLUNGEN

Kolping Recycling gmbH | christian Wirth Straße 16 | 36043 Fulda | Tel. 0661- 9 01 94 44 | Fax 0661- 9 01 94 45 | recycling@kolping.de | www.kolping-recycling.de

Altkleider sammeln mit KOLPING-RECYCLING 

DER RICHTIGE PaRTnER füR

Faire Preise · Kompetente Beratung · Perfekte Logistik 

Straßensammlungen · Containersammlungen · Neue Sammelformen 

3117_anz_sammelgruppe_a5_quer.indd   1 23.08.13   11:37

info@altfett-lesch.de
www.altfett-lesch.de 

Äußere Nürnberger Str. 1 
91177 Thalmässing
Telefon: 09173-874 

Wir sind der Dienstleister für termingerechte Abholung und 
professionelles Recycling von gebrauchtem Speisefett und 
Speiseöl.

Gerne stellen wir auch Ihrem Gastronomiebetrieb kostenlos 
unseren Sammelbehälter –die Fettbox- zur Verfügung.

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein persönliches und auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmtes Angebot zur gesetzeskonformen 
Altspeisefettentsorgung. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne

Wir entsorgen Ihr Altspeisefett!
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Anzeigen

BALTHASAR HÖHN
D A S  B A U U N T E R N E H M E N
 Kitzinger Straße 101 · 97076 Würzburg
 Tel. : 0931 20018-0 · Fax: 0931 20018-44
 www.hoehnbau.de  ·  hoehnbau@hoehnbau.de

BAUSCHUTTRECYCLING

UMWELTSCHONEND.

NACHHALTIG.

KOSTENGÜNSTIG.

WIR MACHEN DAS.

Fränkische ERDEN
• qualitätsgesichert
• gesiebt
• frei von Unkraut
• vorgedüngt
• pflanzfertig
• stark torfreduziert 
 bis torffrei

Qualitäts-Erden 
aus der Region!

Kompostwerk Würzburg GmbH · www.wuerzburger-kompost.de
Kitzinger Str. 60 · 97076 Würzburg · Tel. 0931 27092-0 · Fax 27092-25

F R Ä N K I S C H E  E R D E N

terra-magica.info

Altes Wissen der Amazonas-  
Indios neu entdeckt...NEU

Frankens Schwarze Erde

wuerzburger-kompost.de
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Die Entsorgungseinrichtungen
Modern und benutzerfreundlich
Wir betreiben große, moderne und benutzerfreundliche Wertstoffhöfe,  
Grüngutsammelstellen und Kompostieranlagen auf denen Sie  
die meisten verwertbaren Abfälle – die „Wertstoffe“ –  
überwiegend ohne Zusatzgebühren abgeben  
können.

 KundenCenter mit Betriebssitz

 Wertstoffhof (alle Elektro-Geräte)

 Wertstoffhof (keine Annahme von Bildschirmen,
 Gasentladungslampen & Kühlgeräten)

 Kompostieranlage

 Grüngutsammelstelle

 Bauschuttdeponie

 Problemmüll (ganzjährig)

Remlingen

Uettingen 
Aalbachtal

Zell am Main 
Nördliches Maintal

Waldbüttelbrunn 
Kiesäcker

Rimpar 
Scheuerberg

Kürnach 
Wachtelberg

Rottendorf 
Wöllrieder Hof

Eibelstadt 
Südliches 

           Maintal

Veitshöchheim 
Schleehof

Reichenberg
Klingholz

Kist 
Malteserkreuz

Kirchheim 
Sellenberg

Ochsenfurt 
Bärental

Gelchsheim 
Gaubahn

Röttingen 
Taubertal

Höchberg 
Matzenhecke

Reichenberg

Oberpleichfeld
Güntersleben

OT Strüth

Gaukönigshofen

Würzburg

Eisingen

Main
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Benutzungsordnung für Entsorgungseinrichtungen

Jeder Landkreisbürger darf unabhängig von seiner Heimatgemeinde alle Wertstoffhöfe und Grüngutsammelstellen 

nutzen. Die Finanzierung dieser Einrichtungen erfolgt über die jährliche Abfallgebühr („All-Inclusive-Gebühr“). 

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, im Interesse eines reibungslos funktionierenden Betriebs, die nachfolgenden 

Benutzungsregeln verbindlich zu beachten:

1.  Es dürfen nur Abfälle von Grundstücken entsorgt werden, die an die Abfallentsorgung angeschlossen sind. 

2.  Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen. Haushaltsüblich sind insbesondere:
Altholz Bis 2 Kubikmeter
Altpapier Bis 500 Liter
Altreifen Bis 22 Zoll
Bauschutt Bis 200 Liter
Grüngut Bis 5 Kubikmeter auf allen Kompostieranlagen, Grüngutsammelstellen und den Wertstoffhöfen in  

Ochsenfurt, Waldbüttelbrunn und Veitshöchheim
Bis 500 Liter auf allen Wertstoffhöfen

Sonstige Baustellenabfälle Bis 200 Liter  
Mehrmengen als Restmüll gegen Gebühr (5 € je angefangene 70 Liter)

Sperrmüll Bis 2 Kubikmeter

3.  Diese Mengenbegrenzungen gelten je Öffnungstag und Anlieferer. Teilabladungen sind zulässig. Liefert ein Anlieferer für mehrere 
an geschlossene Grundstücke an und überschreitet hierbei die unter Ziffer 2 genannten Höchstmengen, so ist die Anlieferung nur gegen 
Erbringung eines entsprechenden und geeigneten Nachweises sowie unter der Bedingung des Vorhandenseins ausreichender Container-
kapazitäten möglich. 

4.  Bei Anlieferung von mehr als 20 Elektro-Altgeräten müssen Anlieferort und -zeitpunkt mit dem team orange abgestimmt werden.

5.  Problemmüll ist dem Personal an den speziellen Sammelfahrzeugen zu übergeben. 

6.  Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten. Das Personal übt das Hausrecht aus und kann Anlieferer, die gegen die abfall-
rechtlichen Bestimmungen (Abfallwirtschafts- und Abfallwirtschaftsgebührensatzung) dieser Benutzungsordnung verstoßen sowie den 
Betrieb der Entsorgungseinrichtung in nicht unerheblicher Weise beeinträchtigen, aus der Einrichtung verweisen. 

7.  Vor der Abgabe der Abfälle sind diese dem Personal zu zeigen. Das Personal bestimmt dann, ob eine Annahme erfolgt und in welche 
Be hälter die Gegenstände zu geben sind. Eventuelle Gebühren sind vor dem Befüllen der Behälter zu bezahlen.  
Andernfalls ist das Personal berechtigt, die Anliefermenge zu schätzen. 

8.  Dämmmaterial (insb. Mineral-, Glas- und Steinwolle) wird nur staubdicht verpackt (z. B. in Foliensäcken) angenommen.

9.  Abfälle sind nach Fraktionen getrennt und sortiert sowie ggf. zerlegt anzuliefern. Ein Zerlegen auf der Entsorgungseinrichtung ist  
nicht zulässig. 

10.  Die angelieferten Abfälle dürfen insbesondere folgende Maße nicht überschreiten. 
Grüngut 1,5 m Länge; Durchmesser von Ästen oder Zweigen max. 15 cm
Sperrmüll Mindestgröße 0,4 m x 0,4 m; maximale Kantenlänge: 2 m x 1 m bzw. 1 m x 0,8 m bei massiven Teilen  

(z. B. Kunststofftank, Acrylbadewanne, Gartenteich, …)

11.  Beim Befüllen der Container ist umsichtig und vorsichtig vorzugehen. Es ist insbesondere darauf zu achten, dass keine Person verletzt  
und keine Gegenstände beschädigt werden. 

12.  Sofern Anlieferer Container falsch befüllen, haben sie auf Verlangen des Personals die Gegenstände wieder zu entfernen und in die  
richtigen Container zu geben. Ist dies aufgrund zwingender rechtlicher Bestimmungen (z. B. Unfallverhütungsvorschriften) nicht möglich,  
ist der Anlieferer zum Schadenersatz verpflichtet.

13.  Nach Abgabe der Abfälle ist die Entsorgungseinrichtung umgehend zu verlassen. 

14.  Personen, die keine Abfälle anliefern oder sonstige satzungsgemäße Dienstleistungen in Anspruch nehmen, dürfen die Entsorgungs ein-
richtung nicht betreten. Das Personal hat das Recht und die Pflicht, diese Personen umgehend der Entsorgungseinrichtung zu verweisen. 

15.  Mit der Annahme der Abfälle gehen diese in das Eigentum des Kommunalunternehmens über. Das Durchsuchen der Behälter sowie das 
Aussortieren und Entnehmen von Gegenständen ist verboten. 

16.  Auf dem gesamten Gelände der Entsorgungseinrichtungen gilt uneingeschränktes Alkohol- und Rauchverbot. 

17.  Minderjährige sind von ihren Erziehungsberechtigten zu beaufsichtigen.
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Abfallart Beispiele Menge (je Öffnungs-
tag & Anlieferer) Hinweise Entsorgung

Alt batterien
a) Gerätebatterien Trockenbatterien,  

Akkus, Knopfzellen
Haushaltsübliche  

Mengen Unbeschädigt Wertstoffhöfe

b) Starterbatterien Unbegrenzt Unbeschädigt Wertstoffhöfe

Altfette Speisefette & -öle Haushaltsübliche  
Mengen Wertstoffhöfe

Altglas Behälterglas 

Einmachgläser,  
Getränkeflaschen,  

Glasflakons,  
Konservengläser

Unbegrenzt

Kein Fensterglas, Draht-
glas, Glasbausteine, 

Lampenschirme, Glas-
geschirr, Keramik oder 

Flachglas

Wertstoffhöfe &  
Glascontainer  

(nach Farben sortiert)

Altholz (Kategorie A I – A III) Möbel, Holzdielen,  
Kanthölzer Bis 2 Kubikmeter Weitgehend zerlegt & 

ohne Holzschutzmittel Wertstoffhöfe

Altkleider  
& Schuhe

Gebrauchsfähige 
Ware

Bett- und Haushalts wäsche, 
Bekleidung,  

Betten, Gardinen, Schuhe
Unbegrenzt Verpackt entsorgen,  

Schuhe gebündelt Wertstoffhöfe

Altpapier Zeitungen, Zeitschriften, 
Bücher, Wellpappe Bis 500 Liter Zerkleinert und weit-

gehend zerlegt Wertstoffhöfe

Alt metalle

Pfannen, Töpfe, Kabel, 
Fahrräder, Metallfelgen, 

Herde und Öfen für feste 
Brennstoffe (ohne Ofen-

steine) usw.

Unbegrenzt

Restentleert (keine 
Druckbehälter, wie  
Feuerlöscher oder  

Gasflaschen)

Wertstoffhöfe

Altreifen 
PKW- bzw. Motorrad- 

Reifen  
(mit und ohne Felgen)

Bis 22 Zoll
Metallfelgen (ohne Rei-

fen) gehören in den 
Altmetallcontainer

Wertstoffhöfe  
(Zusatzgebühr:  
4 € pro Reifen)

Bauschutt Mineralische Bau- 
und Abbruchabfälle

Ziegel, Beton, Steine, Fens-
terglas (ohne Rahmen und 

Dichtungen), Glasbau-
steine, Lampenschirme, 

Glasgeschirr und farbiges 
Flachglas

Bis 200 Liter Wertstoffhöfe & 
Bauschuttdeponie

Das Bringsystem

Die meisten verwertbaren Abfälle (Wertstoffe) können auf nahe gelegenen Wertstoffhöfen abgegeben werden. Jeder Land-

kreisbürger darf unabhängig von seiner Heimatgemeinde alle Wertstoffhöfe nutzen. 

Die Benutzung dieser Einrichtungen ist in der jährlichen Abfallgebühr („All-Inclusive-Gebühr“) enthalten. 
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Abfallart Beispiele Menge (je Öffnungs-
tag & Anlieferer) Hinweise Entsorgung

CDs, DVDs, 
Bluerays

Unbegrenzt
Ohne Hülle, nicht ein-

geschnitten oder  
zerbrochen

Wertstoffhöfe

Druckerpatronen &  
Tonerkartuschen

Farb- oder Schwarz-weiß-
Patronen Unbegrenzt Restentleert, ohne wei-

tere Umverpackung Wertstoffhöfe

Elektro- 
Altgeräte

Gruppe 1, 3, 5
Haushalts-Großgeräte, IT- 
und Unterhaltungselektro-
nik, Haushalts-Kleingeräte

Unbegrenzt

Wertstoffhöfe

Gruppe 2, 3a, 4 Kühlgeräte, Bildschirme, 
Gasentladungslampen

Wertstoffhöfe in Eibel-
stadt, Höchberg, Kürnach, 
Ochsenfurt, Reichenberg, 

Rottendorf, Veitshöch-
heim, Waldbüttelbrunn 

und Zell am Main

Flaschen-
korken

Korkmaterial (kein 
Plastik) Weinkorken Unbegrenzt Wertstoffhöfe

Grüngut
Gras, Heckenschnitt, Gar-
tenabfälle, Baumschnitt, 

Sträucher

Bis 500 Liter

Gebündelt;  
Seitentriebe entfernt

Wertstoffhöfe

Bis 5 Kubikmeter

Kompostieranlagen, 
Grüngutsammelstellen & 
Wertstoffhöfe in Ochsen-
furt,  Waldbüttelbrunn & 

Veitshöchheim

PU-Schaumdosen Montageschaum Haushaltsübliche  
Mengen

Wertstoffhöfe & Problem-
müllsammlung

Sonstige  
Baustellen-
abfälle

Nichtmineralische 
Baustellenabfälle

Gipskarton, Heraklith, Glas- 
und Mineral fasermatten, 

Kunststoffplanen
Bis 200 Liter Dämmmaterial nur 

staubdicht verpackt Wertstoffhöfe

Sperrmüll

Sofas, Sessel, größere  
Lampen, Matratzen,  

große Kunststoff behälter, 
Teppiche

Bis 2 Kubikmeter

Mindestgröße 0,4 x 0,4 m 
Max. Kantenlänge:  

2 x 1 m (bzw. bei massi-
ven Teilen 1 x 0,8 m)

Wertstoffhöfe
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Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen
Stand: 01.01.2014

 

Aktuelle Öffnungszeiten können Sie auch unserer Internetseite oder der team-orange-App entnehmen. Mit Ausnahme des 

15. August sowie 24. und 31. Dezember haben wir wie folgt für Sie geöffnet:

  Diese Wertstoffhöfe nehmen alle Elektro-Altgeräte entgegen. 

  Auf diesen Wertstoffhöfen können Bildschirme, Gasentladungslampen und Kühlgeräte nicht abgegeben werden.

  Auf diesen Wertstoffhöfen können bis zu 5 Kubikmeter Grüngut entsorgt werden.

Wertstoffhöfe
Standort Name / Adresse Öffnungszeiten Wegbeschreibung

Eibelstadt  Wertstoffhof Südliches Maintal 
Mainparkring 1

Mo 14 – 18 Uhr 
Mi 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

von Würzburg auf B 13 kommend, erste Abfahrt 
Gewerbegebiet „Mainpark“ über Kreuzung 
geradeaus

Gelchsheim  Wertstoffhof Gaubahn 
Bahnhofstraße 4

Di 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

direkt am Gaubahn-Radweg

Höchberg  Wertstoffhof Matzenhecke 
Otto-Hahn-Straße 7

Di 14 – 18 Uhr 
Do 8 – 12 Uhr 
Fr 13 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

von Ortsmitte kommend, links Richtung toom- 
Markt, gleich noch einmal links

Kist  Wertstoffhof Malteserkreuz 
An der Kläranlage

Mi 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

nach Shell-Tankstelle rechts, bis Eisinger Straße, 
rechts abbiegen Richtung Kläranlage

Kürnach  Wertstoffhof Wachtelberg 
Industriepark 4

Di 14 – 18 Uhr 
Mi 16 – 20 Uhr 
Do 8 – 12 Uhr 
Fr 13 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

Industriegebiet Nord, gegenüber Nußbaumer

Ochsenfurt  Wertstoffhof Bärental 
Am Ladehof 21

Di 8 – 12 Uhr 
Do 14 – 18 Uhr 
Fr 13 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

Ochsenfurt Südtangente, Richtung Marktbreit

Reichenberg  Wertstoffhof Klingholz 
Rudolf-Diesel-Straße 1

Di 14 – 18 Uhr 
Do 8 – 12 Uhr 
Fr 13 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

Industriegebiet Klingholz, von Würzburg kom-
mend Richtung Giebelstadt an der B 19

Rimpar  Wertstoffhof Scheuerberg 
Ketteler Straße 74

Mi 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

von Maidbronn kommend, Ortseingang Rimpar 
links, der Straße bis ans Ende folgen

Röttingen  Wertstoffhof Taubertal 
Neubronner Straße

Mi 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

Ortsmitte vor oder nach Rathaus links ab biegen, 
über die Tauberbrücke

Rottendorf  Wertstoffhof Wöllrieder Hof 
Wöllried 3

Di 8 – 12 Uhr 
Do 14 – 18 Uhr 
Fr 13 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

von Würzburg kommend, Richtung Rottendorf

Uettingen  Wertstoffhof Aalbachtal 
In der Au

Mi 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

Richtung Holzkirchen / Wüstenzell, Ortsausgang 
links

Veitshöchheim   Wertstoffhof Schleehof 
Robert-Bosch-Straße 3

Mo 14 – 18 Uhr 
Mi 8 – 12 Uhr 
Fr 13 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

Richtung Güntersleben, Gewerbegebiet am 
Main-Center der Straße folgen, nach der Links-
kurve auf der linken Seite

Waldbüttelbrunn  Wertstoffhof Kiesäcker 
Industriestraße 9

Di 8 – 12 Uhr 
Do 14 – 18 Uhr 
Fr 13 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

von Würzburg kommend, Gewerbegebiet Wald-
büttelbrunn, den Kreisverkehr (Werner-Pomikal-
Ring) an der ersten Ausfahrt verlassen

Zell am Main  Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße

Mo 14 – 18 Uhr 
Mi 14 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr

Umgehungsstraße Zell in Richtung Margets-
höchheim an der Ampel links, Vorfahrtsstraße 
links verlassen, erste Straße links
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  Diese Wertstoffhöfe nehmen alle Elektro-Altgeräte entgegen. 

  Auf diesen Wertstoffhöfen können Bildschirme, Gasentladungslampen und Kühlgeräte nicht abgegeben werden.

  Auf diesen Wertstoffhöfen können bis zu 5 Kubikmeter Grüngut entsorgt werden.

Kompostieranlagen (bis 5 Kubikmeter Grüngut)

Standort Name / Adresse Öffnungszeiten Wegbeschreibung

Oberpleichfeld Kompostieranlage Am Rothweg
Betreiber: 
Kompostwerk Würzburg GmbH (KWG) 
Tel.: 09 31 / 2 70 92 -0 
www.wuerzburger-kompost.de

Mo 9 – 18 Uhr 
Do 10 – 18 Uhr 
Fr 10 – 18 Uhr 
Sa 9 – 15 Uhr

Richtung Bergtheim, Ortsausgang rechts, der 
Beschilderung folgen

Reichenberg Kompostieranlage Am Seeweg
Betreiber: 
Veolia Umweltservice 
Tel.: 09 31 / 66 27 89 
oder 0 93 25 / 97 17 -0 
www.veolia-umweltservice.de

März bis Nov (Hauptsaison) 
Mo–Do 9 – 16 Uhr 
Fr 9 – 18 Uhr 
Sa 9 – 14 Uhr
Dez bis Feb (Nebensaison) 
Mo-Fr 9 – 16 Uhr 
Sa geschlossen

Ortsausgang Reichenberg, Richtung Uengers-
hausen, vor Bahnunterführung links

Würzburg Kompostwerk Kitzinger Straße 60
Betreiber: 
Kompostwerk Würzburg GmbH (KWG) 
Tel.: 09 31 / 2 70 92 -0

Mo–Fr 8–16.30 Uhr 
Sa 8 – 14 Uhr
Dez bis Feb samstags 
ge schlossen  
Abweichende Öffnungszeiten 
finden Sie unter  
www.wuerzburger-kompost.de

von Gerbrunn kommend, Richtung Gewerbege-
biet Würzburg-Ost, rechts

Grüngutsammelstellen (bis 5 Kubikmeter Grüngut)

Standort Name / Adresse Öffnungszeiten Wegbeschreibung

Eisingen Flurlage Steinerner Weg Sa 9 – 12 Uhr 
Dez bis Feb geschlossen

Ortsausgang Richtung Waldbrunn, Edeka links, 
Richtung Kist

Gaukönigshofen Am Bahnhof Sa 9 – 12 Uhr 
Dez bis Feb geschlossen

Richtung Raiffeisen-Lagerhaus

Güntersleben Fahrentalstraße Sa 9 – 12 Uhr 
Dez bis Feb geschlossen

Ortseingang Güntersleben, Industriegebiet Fah-
rental

Remlingen Nähe Kreisstraße Sa 9 – 12 Uhr 
Dez bis Feb geschlossen

Richtung Birkenfeld, Ortsausgang links

Röttingen, 
Ortsteil Strüth

ehem. Bauschuttdeponie Sa 9 – 12 Uhr 
Dez bis Feb geschlossen

zwischen Röttingen und Strüth

Bauschuttdeponie (kostenfrei bis 200 Liter, jeder weitere angefangene Kubikmeter 20 €)

Standort Name / Adresse Öffnungszeiten Wegbeschreibung

Kirchheim Sellenberg Mo 8 – 12 Uhr 
Mi 13 – 16 Uhr 
Fr 8 – 12 Uhr

von Kleinrinderfeld kommend, nach Sellenber-
ger Hof links

Abfall-Info 43



Zahlen und Fakten
141.950 Tonnen Abfall produzierten die rund 160.000 Landkreisbürger 
im Jahr 2012 (die Zahlen für 2013 lagen bei Redaktions schluss noch 
nicht vor). Pro Einwohner rund 513 Kilogramm Abfall jährlich! Vom 
gesamten Abfallaufkommen konnten wir 80,4 % wiederverwerten und 
19,6 % wanderten in die umweltschonende Beseitigung (z. B. im Müll-
heizkraftwerk).

Abfalltrennung lohnt sich  doppelt
Durch eine konsequente und stetige Abfalltrennung schonen Sie zum 
einen die Umwelt, weil wertvolle Rohstoffe wiederverwertet werden 
können. Zum anderen tun Sie gleichzeitig auch etwas für Ihren Geld-
beutel. Denn: Je besser Abfälle getrennt werden, um so günstiger wird 
deren Entsorgung. 

Praktische Tipps zur Abfallvermeidung:
• Nehmen Sie zum Einkaufen immer einen Korb, ein Netz oder eine Ein-

kaufstasche mit.
• Kaufen Sie möglichst Großpackungen und nicht Miniportionen.
• Getränke in Pfandflaschen schonen die Umwelt.
• Nachfüllpackungen reduzieren das Verpackungsvolumen. 
• Wegwerfartikel durch nachfüllbare Artikel ersetzen, z. B. wiederauflad-

bare Akkus.
• Verzichten Sie auf wöchentliche Werbeprospekte. Aufkleber für Ihren 

Briefkasten erhalten Sie bei uns.
• Verschenken oder spenden Sie doch einfach gut erhaltene Sachen, 

zum Beispiel beim Tauschmarkt Mainfranken!

Gesamte Abfallmengen (Bauschutt gesamt: 60.042t)

Abfallmengen pro Einwohner im Jahr 2012
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Restmüll 108 kg

Bioabfall 109 kg

Grüngut 84 kg

Gelber Sack 28 kg
(Leichtverpackungen)

Sperrmüll 30 kg

Altpapier 72 kg

Altglas 24 kg

Altholz 36 kg

Altmetall 11 kg
Elektro-Altgeräte 10 kg

Problemmüll 0,3 kg
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Acrylglas (nach Größe) Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen),  
Wertstoffhof (bis max. 200 l), Private Entsorger

inklusive 1

Allzweckreiniger Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Altkleider (beschädigt bzw. Lumpen) Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Altkleider (brauchbar) Altkleider Altkleidercontainer, karitative Sammlungen inklusive 1

Altmedikamente Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Aluminiumverpackung (restentleert) Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Anrufbeantworter Elektro-Altgeräte (IT-Geräte) Wertstoffhof inklusive 1

Autoteile (z. B. Kotflügel) Altauto Private Entsorger

Autobatterien (unbeschädigt) Problemmüll auf allen Wertstoffhöfen, Problemmüllsammlung,  
Wertstoffhöfe Stadt Würzburg

inklusive 1

Backofenreiniger Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Baufolien (verschmutzt) Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen), Wertstoffhof (bis max. 200 l), 
Private Entsorger

inklusive 1

Baumwurzeln (Wurzelstöcke) Grüngut nur auf Kompostieranlagen inklusive 1; (über 25 cm Ø kostenpflichtig!)

Bettzeug (brauchbar) Altkleider Altkleidercontainer, karitative Sammlungen inklusive 1

Blumenkasten aus Asbest Bauschutt (belastet) Private Entsorger

Blumentopf (Anzuchttöpfe) Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Bügeleisen Elektro-Altgeräte 
(Haushalts-Kleingeräte)

Wertstoffhof inklusive 1

CD- und DVD-Hülle aus Kunststoff Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1

CD-Player Elektro-Altgeräte (IT-Geräte) Wertstoffhof inklusive 1

Chemikalien Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Dachpappe (handgroße Stücke) Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen),  
Wertstoffhof (bis max. 200 l), Private Entsorger

inklusive 1

Dämmstoffe (asbesthaltig) Bauschutt (belastet) Private Entsorger

Dispersionsfarbe  
(vorher eintrocknen lassen)

Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Drahtglas (ohne Rahmen und 
Dichtungen)

Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Düngemittelreste Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Durchlauferhitzer Elektro-Altgeräte 
(Haushalts-Großgeräte)

Wertstoffhof inklusive 1

Duschkabine Sperrmüll Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf inklusive 1; Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für 
bis zu 5 cbm (25 € für jeden weiteren cbm)

Einwegbesteck  
(Messer, Löffel, Gabel aus Plastik)

Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Einwegspritzen  
(verletzungssicher verpackt)

Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Energiesparlampen Elektro-Altgeräte 
(Gasentladungslampen)

Wertstoffhof Finanzierung über eigenes System der Hersteller 2

Entkalker Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Estrich (Gips) Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen), Wertstoffhof  
(bis max. 200 l), Private Entsorger

inklusive 1

Fachwerkfüllungen  
(Lehm-Stroh-Wand)

Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Fallobst Bioabfall Biotonne, Bioabfallsack, Kompost inklusive 1; 100  l-Bioabfallsack: 3 €

Farbreste (nicht wasserlöslich) Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

A

B

C

D

E

F

Abfallprodukt Abfallart Abfallentsorgung Abfallgebühren (team orange)

 1 über jährliche Abfallgebühr
 2 über Verkaufspreise der Produkte

Abfall-ABC
Übersichtlich gegliedert und alphabetisch sortiert

Einen kleinen Ausschnitt aus unserem Abfall-ABC haben wir hier für Sie aufgelistet. Weitere Begriffe finden Sie  

ständig aktuell und umfassend auf unserer Internetseite www.team-orange.info.
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Fensterrahmen (Holz) Altholz (belastet) Private Entsorger

Fensterrahmen (PVC) Sperrmüll Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf inklusive 1; Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für 
bis zu 5 cbm (25 € für jeden weiteren cbm)

Fön Elektro-Altgeräte  
(Haushalts-Kleingeräte)

Wertstoffhof inklusive 1

Fotokopierer (Tischkopierer) Elektro-Altgeräte (IT-Geräte) Wertstoffhof inklusive 1

Fugendichtung Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Geschirrspülmaschine Elektro-Altgeräte  
(Haushalts-Großgeräte)

Wertstoffhof inklusive 1

Glasbausteine Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Glaswolle (in Säcke verpackt) Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen), Wertstoffhof  
(bis max. 200 l), Private Entsorger

inklusive 1

Grillreiniger Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Gummi Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Gusseisen Altmetall Wertstoffhof inklusive 1

Heizöltank  
(Kunststoff, gereinigt und zerlegt)

Sperrmüll Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf inklusive 1; Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für 
bis zu 5 cbm (25 € für jeden weiteren cbm)

Heizradiator Elektro-Altgeräte 
(Haushalts-Großgeräte)

auf allen Wertstoffhöfen (Altmetallcontainer) inklusive 1

Herbizid  
(Unkrautvernichtungsmittel)

Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

HiFi-Gerät Elektro-Altgeräte (IT-Geräte) Wertstoffhof inklusive 1

Holzasche (erkaltet) Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Imprägniermittel Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Isolierschäume Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen), Wertstoffhof  
(bis max. 200 l), Private Entsorger

inklusive 1

Joghurtbecher (restentleert) Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Kabel Altmetall Wertstoffhof inklusive 1

Kadaver Tierkörper(teile) Tierkörperbeseitigungsanlage Walsdorf  
(Tel. 09549 / 366 oder www.zv-tbn.de)

Kamin(steine) Bauschutt (belastet) Private Entsorger

Knopfzelle Problemmüll Wertstoffhof, Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würz-
burg, Rücknahme durch Handel

inklusive 1

Korken (Natur) Korken Wertstoffhof inklusive 1

Kronkorken Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Lackdosen (leer) Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Leichtbetonsteine Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Leuchtstoffröhren Elektro-Altgeräte 
(Gasentladungslampen)

Wertstoffhof Finanzierung über eigenes System der Hersteller 2

Linoleumfußboden (asbestfrei) Sperrmüll Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf inklusive 1; Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für 
bis zu 5 cbm (25 € für jeden weiteren cbm)

Marmorplatte Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Maschendraht Altmetall Wertstoffhof inklusive 1

Matratze Sperrmüll Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf inklusive 1; Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für 
bis zu 5 cbm (25 € für jeden weiteren cbm)

Mikrowelle Elektro-Altgeräte 
(Haushalts-Großgeräte)

auf allen Wertstoffhöfen (Altmetallcontainer) inklusive 1

Mineralwolle (in Säcke verpackt) Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen), Wertstoffhof  
(bis max. 200 l), Private Entsorger

inklusive 1

Monitor Elektro-Altgeräte (IT-Geräte) Wertstoffhof mit speziellen Sammelbehältern inklusive 1

Musikkassette Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Nachtspeicherofen (asbestfrei) Altmetall Wertstoffhof (nur mit Nachweis) inklusive 1

Nagellackentferner Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Nylonstrumpfhose Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Obstschalen Bioabfall Biotonne, Bioabfallsack, Kompost inklusive 1; 100  l-Bioabfallsack: 3 €

Ofen (Elektro-) Elektro-Altgeräte  
(Haushalts-Großgeräte)

auf allen Wertstoffhöfen (Altmetallcontainer) Finanzierung über eigenes System der Hersteller 2

Oeltank (verschmutzt) Problemmüll Private Entsorger

Paneele Altholz Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Private Entsorger inklusive 1

Papiertaschentücher (benutzt) Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

PET-Flasche (pfandfrei) Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2
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Petroleum Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Prospekte Altpapier Blaue Papiertonne, Wertstoffhof (bis max. 500 l), 
gemeinnützige Sammlungen

inklusive 1

PVC-Bodenbelag Restmüll, Sperrmüll Restmülltonne, Restmüllsack, Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), 
Sperrmüll auf Abruf

inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €; 
Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für bis zu 5 cbm 
(25 € für jeden weiteren cbm)

Quecksilberthermometer Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Radio Elektro-Altgeräte (IT-Geräte) Wertstoffhof inklusive 1

Rasierklinge Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Rauhputz (mineralisch) Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf 
Bauschuttdeponie für 20 €/cbm

Reisig Grüngut Biotonne, Bioabfallsack, Wertstoffhof (bis max. 500 l),  
Grüngutsammelstellen, Grüngut auf Abruf;  
bis max. 5 cbm: Kompostieranlagen und Wertstoffhöfe in  
Ochsenfurt, Veitshöchheim und Waldbüttelbrunn

inklusive 1; 100  l-Bioabfallsack: 3 €

Roll-Laden Sperrmüll Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf inklusive 1; Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für 
bis zu 5 cbm (25 € für jeden weiteren cbm)

Schaumstoff Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Schreibmaschine (mechanisch) Altmetall Wertstoffhof inklusive 1

Sofa Sperrmüll Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf inklusive 1; Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für 
bis zu 5 cbm (25 € für jeden weiteren cbm)

Sonnenschirmfuß (aus Beton) Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf 
Bauschuttdeponie für 20 €/cbm

Spiritus Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Staubsauger Elektro-Altgeräte 
(Haushalts-Kleingeräte)

Wertstoffhof inklusive 1

Stoßstange Altauto Private Entsorger

Styropor (Verpackungen) Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Styropordeckenplatte Sonstige Baustellenabfälle Restmülltonne (kleinere Mengen), Wertstoffhof  
(bis max. 200 l), Private Entsorger

inklusive 1

Tapetenreste (kleinteilig) Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack, Wertstoffhof  
(Sonst. Baustellenabfälle, bis max. 200 l)

inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Tastatur (Computer) Elektro-Altgeräte (IT-Geräte) Wertstoffhof inklusive 1

Teebeutel Bioabfall Biotonne, Bioabfallsack, Kompost inklusive 1; 100  l-Bioabfallsack: 3 €

Teppichboden (nach Größe) Restmüll, Sperrmüll Restmülltonne, Restmüllsack, Wertstoffhof  
(bis max. 2 cbm), Sperrmüll auf Abruf

inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €; 
Sperrmüll auf Abruf: 10 € pauschal für bis zu 5 cbm 
(25 € für jeden weiteren cbm)

Toilettenbecken Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l ), Bauschuttdeponie,  
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Tonerkartusche Problemmüll Wertstoffhof, Private Entsorger, Rücknahme durch Handel inklusive 1

Topfpflanzen Grüngut Biotonne, Bioabfallsack, Wertstoffhof (bis max. 500 l),  
Grüngutsammelstellen, Grüngut auf Abruf;  
bis max. 5 cbm: Kompostieranlagen und Wertstoffhöfe in  
Ochsenfurt, Veitshöchheim und Waldbüttelbrunn

inklusive 1; 100  l-Bioabfallsack: 3 €

Unkrautvernichtungsmittel Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

UV-Strahler Elektro-Altgeräte 
(Gasentladungslampen)

Wertstoffhof Finanzierung über eigenes System der Hersteller 2

Verdorbene Lebensmittel (verpackt) Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Verpackung aus Kunststoff,  
Aluminium oder Weißblech

Leichtverpackungen Gelber Sack Finanzierung über Duale Systeme 2

Vertäfelung (Holz) Altholz Wertstoffhof (bis max. 2 cbm), Private Entsorger inklusive 1

Waschbecken Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie, 
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Weihnachtsbaum (ohne Schmuck) Grüngut Biotonne, Bioabfallsack, Wertstoffhof (bis max. 500 l),  
Grüngutsammelstellen, Grüngut auf Abruf;  
bis max. 5 cbm: Kompostieranlagen und Wertstoffhöfe in  
Ochsenfurt, Veitshöchheim und Waldbüttelbrunn

inklusive 1; 100 l-Bioabfallsack: 3 €

Weinflasche Leichtverpackungen (Glas) Wertstoffhof, Glascontainer Finanzierung über Duale Systeme 2

Windeln Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Windschutzscheibe Altauto Private Entsorger

Ytong-Steine Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie, 
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Zäune (Holz) Altholz (belastet) Private Entsorger

Ziegel Bauschutt Wertstoffhof (bis max. 200 l), Bauschuttdeponie, 
Private Entsorger

bis 200  l inklusive 1; mehr als 200  l nur auf Bau-
schuttdeponie für 20 €/cbm

Zigarettenkippe Restmüll Restmülltonne, Restmüllsack inklusive 1; 70 l-Restmüllsack: 5 €

Zweikomponentenkleber Problemmüll Problemmüllsammlung, Wertstoffhöfe Stadt Würzburg inklusive 1

Q

S

R

P

Z
Y

W

V
U

T

Abfallprodukt Abfallart Abfallentsorgung Abfallgebühren (team orange)

 1 über jährliche Abfallgebühr
 2 über Verkaufspreise der Produkte

Abfall-Info 47



Früh übt sich ...

Das Müllauto kommt in den Kindergarten!

Ein ganz beliebtes Projekt und eine einmalige Gelegenheit, die Helden 
in Orange einmal persönlich kennen zu lernen! Wir schicken ein Müll-
auto mitsamt Besatzung im Kindergarten vorbei. Die Männer erklären 
dann, wie das Fahrzeug funktioniert und wie sie jeden Tag ihre Arbeit 
machen. Und spätestens wenn sie auf dem Fahrersitz Platz nehmen 
dürfen, fangen alle Kinderaugen an zu leuchten …

Immer Theater mit dem Müll!

Fast 6.000 Kinder haben schon teilgenommen. An unserem Umwelt-
Theater im Kindergarten. Dazu engagieren wir einen oder mehrere 
Künstler, die auf lustige Art und Weise erklären, wie das mit der Müll-
vermeidung und Abfalltrennung richtig funktioniert. Jedes Stück ist 
dabei interaktiv gestaltet und regt zum Mitmachen (und Mittrennen) 
an.

Ein Tag in der Welt des Abfalls

Jedes Jahr starten wir in Zusammenarbeit mit ausgewählten Partnern 
unser sog. „Pädagogisches Konzept Grundschule“. Dabei laden wir 
Viertklässler dazu ein, die Welt des Abfalls genauer zu erkunden und 
Fragen an die Profis vor Ort zu stellen. Mehr als 8.000 Kinder haben 
seit dem Projektstart im Jahr 2004 teilgenommen und sind nun ausge-
bildete Müllexperten.

Abfallberatung und Umwelterziehung
Wir tun was!

Das Thema Abfall beschäftigt uns auf vielfältige Weise. Dazu haben wir uns viele spannende  

Projekte und Aktionen ausgedacht. 

Umweltschutz geht alle an!

putz-munter – der Frühjahrsputz im Landkreis Würzburg

Im Rahmen unserer Frühjahrsputz-Aktion „putz-munter“ sorgen wir 
gemeinsam mit allen Bürgerinnen und Bürgern für einen sauberen 
Landkreis. Freiwillige Sammelgruppen befreien dazu Flure, Wälder und 
Wohngebiete von wilden Müllablagerungen. Unterstützt wird das Pro-
jekt von der Sparkasse Mainfranken Würzburg. 

Den Denkanstoß für die landkreisweiten Sammlungen gab im Jahr 
2006 der inzwischen verstorbene Altlandrat Waldemar Zorn. 

Führungen

Sie möchten sich selbst ein Bild über das team orange machen und 
zum Beispiel sehen, wo die Männer in Orange jeden Morgen um 
6.00 Uhr ihren Dienst antreten? Dann schauen Sie doch einfach mal 
bei uns vorbei. Gerne bieten wir für Gruppen (bis 30 Teilnehmer) oder 
Einzelpersonen Führungen an. 

Vortragsreihe für Senioren

Dass man sich auch im Rentenalter noch für die Themen „Abfalltren-
nung und Müllvermeidung“ interessieren kann, haben uns die Erfah-
rungen gezeigt. Gerne veranstalten wir deshalb Vorträge für Senioren, 
in denen wir unser Abfallkonzept erläutern und für alle Fragen rund 
um das Thema Abfall zur Verfügung stehen. 

Mehr Infos zu unseren Aktivitäten gibt’s  
unter www.team-orange.info. 
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Anzeigen

Recycling-Basteln  
für kleine Müllexperten
Kork-Engel und Kork-Pilze:

Für einen Engel brauchst du: 

Weinkorken, eine 2,5 cm Watteku-
gel, Geschenk band in Gold, ca. 20 cm 
Netzband in Gold, Bastelfarbe Gold, golde-
nes Dekoband (ca. 4 mm breit), Permanentstift 
in schwarz und rot, Silberdraht & Heißklebepistole.

Für einen Pilz brauchst du:

Weinkorken, 35 mm Styroporkugel, Wackelaugen, 
rote Perlen, Permanentstift in schwarz, Bastelfarbe 
in rot und weiß, Funliner in weiß, Bastelkleber oder 
Heißklebepistole.

Anleitung:

Bemale zuerst die Korken in Gold bzw. weißer Bastelfarbe. 
Bitte deine Eltern, die Styroporkugel für den Hut des Pilzes 
in der Hälfte zu teilen und male sie mit roter Bastelfarbe 
und weißem Funliner an. Lasse anschließend die Farben gut 
trocknen, damit nichts verschmiert.  
Klebe dann die Wattekugel bzw. die rot-weißen Styropor-
halbkugeln auf den Korken fest. Anschließend malst du dei-
nem Engel ein Gesicht mit dem Permanentstift. 
Deine Pilze bekommen ein Gesicht aus Wackelaugen und 
roten Perlen. Natürlich kannst du mit dem Permanentstift 
auch noch einen lustigen Mund aufmalen. 
Forme für die Flügel des Engels das Netzband zu einer 
Schleife und klebe es hinten am Korken auf. Eine weitere 
kleine Schleife formst du aus dem Dekoband und klebst sie 
deinem Engel als Halsschmuck vorne auf. Die Haare ringelst 
du aus goldenem Geschenkband mit einer Schere und klebst 
sie am Kopf des Engels an. Jetzt nur noch aus dem Silber-
draht einen Heiligenschein formen und zwischen den Haaren 
des Engels an der Wattekugel fest kleben. 

Viel Spaß beim Basteln!
Einfach einsteigen. 
Und dabei sein.

Intelligenter Service
Informationen rund um den Nahverkehr

Ideal für alle, die sich auskennen wollen.

 WVV-Kundenzentrum in der Domstraße
 Fahrgastinformationsbüro der WSB
 Omnibusverkehr Franken GmbH Würzburg und Gemünden
 DB Verkaufsagenturen in Gemünden,Kitzingen und Lohr
 DB Vertrieb GmbH – Abocenter Nürnberg

Infos unter: 0931 36 886 886 oder www.vvm-info.de
  

Sich einfach 
mal schlau 

machen.

 Reisebüro Hofmann in Karlstadt

Abfall-Info 49



Ihr Feedback ist uns wichtig!

Haben Sie Verbesserungsvorschläge bzw. Kritik oder sogar ein Lob zu folgenden Bereichen?

Abfuhrbetrieb
Restmüll-/Bioabfuhr
Sperrmüll auf Abruf
Blaue Papiertonne
Wertstoffhöfe
Grüngut
KundenCenter
Satzungen
Tonnentausch
Information/Formulare
Preis/Leistung
Öffentlichkeitsarbeit
Sonstiges

Kurze Erklärung:

Absender: 

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

eMail (für Rückfragen und Newsletter)

Alter

Datum, Unterschrift

Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit  
dem team orange?

sehr zufrieden zufrieden teils, teils unzufrieden sehr unzufrieden

Gewinnspiel
Teilnehmen & Tolle Preise gewinnen

K U N D E N C E N T E R A 1 Q N V 4

3 I M X F S O I V B A R Z B M Z N 6

A N U U 8 V A 6 L L E U M T S E R H

C B E 3 V G L X T Q 2 M P I G S D 7

J X L Y I E 5 B C 4 T G O A P P M O

B G L T B I O A B F A L L V D 3 4 E

I L A X R 1 M J E H 9 N L 2 L B 0 F

6 A B F A L L B E R A T U N G X 2 F

Y 7 F G O 2 K 3 I R H N N C R 8 V A

P E U 8 G 3 C O E B R F J S D V A U

K M H I D L Q I V R F A K M F 6 U R

T S R 2 W C T 7 V O 8 0 V P K Y F G

U L L F T S P K T O P A L T D E A Q

A A T M O E Z S L 1 B B D Q H 9 B Z

Z V 4 P E V T 8 0 4 F E T A 3 U R 2

7 R M C A R S 1 A X 5 V Z C B U U I

T O N N E N G E M E I N S C H A F T

K 9 W W 7 P A N G O V T E G Q 5 O W

Aufgabe: 

Finden und markieren Sie die 10 versteckten 
Begriffe aus der Welt des Abfalls in neben-
stehendem Spielfeld. 

Tipp: Die Begriffe können nicht nur waag-
recht oder senkrecht, sondern auch diago-
nal, vor- oder rückwärts gebildet werden.

Wir wünschen viel Spaß und Erfolg!

Ihre zehn Lösungsbegriffe senden Sie  
bitte per Post an das team orange,  
Kennwort „Abfall-Quiz“, Am Güßgraben 9, 
97209 Veitshöchheim,  
per Fax an 0931 / 6156 400 oder an  
verwaltung@team-orange.info. 

Einsendeschluss ist der 30. April 2014. (Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter 
des team orange und dessen Einrichtungen 
dürfen leider nicht teilnehmen.)

Zu gewinnen gibt es: 

Hauptpreis:  Ein Samsung Galaxy Tab 3 (im Wert von 350 €)

2. Preis:  Ein Mobil Standard Plus Abo des vvm (im Wert von bis zu 100 €)

3. Preis:  Ein Erlebnistag im Wildpark Sommerhausen für 2 Erwachsene mit bis zu 4 eigenen Kindern (im Wert von 50 €)

Abfall-Info 50



Abfall-Info



Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Am Güßgraben 9 • 97209 Veitshöchheim 
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 • info@team-orange.info 
www.team-orange.info

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Am Güßgraben 9 • 97209 Veitshöchheim 
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 • info@team-orange.info 
www.team-orange.info


